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No . 47. Monmg , dt8 ? 1822,

Anzeigen und
-» »» »,

WSchentliHe OstIriesisch«

A v e - t L sfe m e w t s .
^
^

r . Verordmrng rveZeir Ablieferuttg der vost Deserteurs singe
gangenen Briefe und deren Einlagen . Os Oats Berlin, den rz . Augustitzor»

Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussen rc.
haben für nöthig erachtet, zu Vermeidung der nachtlxiligen Folgen , welch« aus dem
Briefwechsel Unserer Unterthanen mit Deserteurs von der Arm« entstehen, nachste¬
hendes gesetzlich sestzusetzr«.

Ein jeder Unterchan , der von einem drsertirten Unterofsicier oder gemeinenSoldaten Briefe oder andere schriftliche Nachrichten erhält , ist verbunden , sie mir
allen Einlagen , ohne Zeitverlust , in den Städten dem Magistrate, und ans dem
Mten Lande dem Guthsherrn öder dem Domainen - Beamten vorzülegen oder zn
überschicken, damit derselbe beurtheile, ob darin ein Anlaß zu neuen Desertionen, oder
Nachricht über den Aufenthalt des Deserteurs und dessen zurückgelaffenes Vermögen
emhaltrn sind.

Krieges- und Steuer - oder Landrath sie dem Commandeur des Regiments , bey
welchem der Deserteur vor seinem Austritt zuletzt gestanden hat , mittheilen , außer¬dem aber sie sogleich zurückgeben , und in Absicht des übrigen Inhalts das vollkom¬
menste Stillschweigen beobachten . ' .

§ . Z.
Wer die Vorlegung solcher Briefe unterlaßt, wird blos deshalb mit einer

Geldbuße von Fünf bis Zwanzig Reichsthalrr , oder mit verhältnißmäßiger Lsibrs-
Straft belegt; wenn aber durch die verheimlichten Briese eine neue Desertion veran¬
laßt worden , als rin Lhsilnrhmer derselben nach dem Grabe seiner Verschuldungbestraft.

Seiner Majestät befehlen Allerhöchst Dero CvSegim , Obrigkritrn und Ein¬
gesessenes , sich hiernach aufs genäurste zu achten. Urkundlich haben Wir diese Ber-
ordnung eigenhändig vollzogen und mit Unseren KöniglichenZnsiegel bedrucken lagen«.Berlin , den azsten August igoz»

( O . 8. ) LriedrichWilhelm.
»» Beck. v. VoK» v. Goldbrck. v . Thulrmrirr» v. Schrötter»

Findet sich in den vorgelegten Briefen dergleichen Anlaß , so muß der
§ . 2.



^ ZZS

" 7n d ! ^2 . - p
' Dem Publi - o wird hiedurch bekänntl - emacht - daß , da die Feuer - So-

MtZts 'r-Eaffervom platten Lande beynahe erschöpfet ist , das Landschaftliche Admj-
-MsträKvSs »' EoSegiwn einen neuen Brytrag an diese Csfle

^ L - :Fstnf Scha af von jedem Einhundert Rrichsthalrr
«lNgewiüiget , und nacherfolgter allerhöchsien Königl . Approbation ausgeschrieben
habe , , so daß die Gelder insgesammt gegen die Mitte des Monats December « . c.
an diftLundrentey ohne Reste «bgeliesert werden müssen , daher alle Communen und
Eontribuenten sich hierlstlch zu achten und prompte Zahlung ihrer Beyträze an denen

ihnen von den Rreeptorrn zu bestimmenden Lagcu -zn leisten haben.
- : Äurich , den 17^ November 1802.

- - ? 7. Königl . Preuss . Ostfr . - Landfchaftl . Admmistraüons - Collegium.

, . Sachen , so zu vetkaufen.

.« 7 ! x . Vermöge des beym Amtgerichte zu Norden , beym Stadtgerichte da,

selbst und bey dem Amtgcricht zu Berum affigirten Patents , wollen des wryl . Berend
Ulrich Cramers Erben ihre im Amte Norden belegene Immobil - Stücke , als : -

' r ) ihken im Gastmarscher Rott Nro . 6 . belegenen Heerd , als Behausung und
Scheune mit Z2ß Diemath , welcher jetzt von gerichtlich beeidigten Taxato-

- ren auf269oz fl . in Gold gcwürdiget worden , und
2) ihre 5 Diemathen Stückland auf dem Wcstermarscher Neuland , sind tastret

' auf 5750 fl. in Gold,
Irt ^örevM von 14 zu 14 Tagen abgekürzten Licitationö - Terminen , den 8 . November,
den- 22 . November und den 6 . December a . c . Nachmittags 2 Uhr in dem Weinhaust
hiesrlbst öffentlich feilbieten und in dem letzten lermino ohne auf nachhrrige Gebote

weiter zu achten , dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt ober-vormundschaftlicher
Approbation zuschlagen lassen. Kauflustige und zum Besitz Fähige werden demnach

HLemit abgeladen , in den bestimmten Terminen am besagten Orte des Nachmittags
2 Uhr sich einzufinden , ihr Both zu eröfnen , und vorgrdachtermaßen den Anschlag zu

gewärtigen.
, Csvditionen und Taxechnd den Subhastations - Patenten beygefügt , können

auch beym Amtgericht und bey dem ^ eäijibus eingesehr « und abschriftlich gefordert
werden . ,

. Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuch nicht konstirrnde Real - Pr^

tendrnten und Sdrvitüts - Berechtigte hiermit aufgefordert , ihre Gerechtsame spate

stens ls termino den 6 , December s . c. y Uhr hier im Amtgerichte gehörig «nzumell
den und zu verificiren , widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den neuen

Besitzer und in soweit sib diese Grüüdstücke betreffen , nicht weiter gehöret werbe«

fallen . Wornach man sich zn achten.
Signatum Norden im Königft Preuss . Amtgerichte , den iü . October iSoz.

. Hoppe,
s . Vermöge der beym Amtgericht zu Norden und beym Stadtgerichte da»

Mst affigirten Subhastations - Patente , nebst heygefügten Verkaufs- Conditwmu
. . > - - 77, - - ^ - 7,7 ^ /

- - «Nb



Taxe , welche auch bry den AedcUbnö riszufthen - und Kr die Gebühr abschriftlich
abzufordern sind , sollen die dem Hsusmann " Me

'
HeykkK Fischer und des weyl . Kauf¬

manns Jacob D . Fischers Sohn , Siebe F . Wschrr , m Cvmmunkvu zustehcnde qZ Dir-
math auf dem LVestermarschee Reulandt belegen , so von '

gemchtlich chreidigtm L' oxa-
koren per Diemarh auf 750 ft. , mithin im Ganzen aüf zzür st. § sch . in Mold gen ür-
diget worden , in drehen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten , auf den « tsn NovkwLer,
den 22 . November et ultimo so psrsMtori auf den 6ten December ». c . präsigirren
Licitations - Terminen , Nachmittags 2 Uhr im Weinhauft -chieferbst öffentlich ferlge-
boten und in den letzten rermino mit Vörbeha ' t Obrrvsrmundschaftlichcr Approbation
dem Meistbietenden zugeschlagerr werden . Zugleich wird auch allen etwa urbekannte«
Real-Prätendenten dieses

'St -öckkaubS> und insbesondere etwaizen Servituks - Berech¬
tigten hirmit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis
zum letzten Licitations -Lermi » beöfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte
Lnznzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag
sie damit gegen den neuen - Besitzer -, und in so weit sie dieses Grundstrich detreffW
nicht weiter g,höret werden sollen. Wornach mau sich zu achten.

Signatum Norden im Könrgl . Preuff . Amtgerichte , den 16 . Oktober 1802.
' Hoppe.

z . Das von Trade Jppen am 8 . Juny voriges . Jahr öffentlich angekaufte,
vormals den Cornelius Hinrich Hassebargen zuständige , am Rechtsupweg belegen«
Haus mit Garten und Lande , zusammen 4 Diemathen 562 Ruthen groß , soll am
27. November , Mittages r Uhr zu Marienhave in des DogM NrddermannK Hause
anderweit wegen Rückstand des letztem Michaeli dieses Jahres zahlbaren Termins öf¬
fentlich verkauft werden . .

Aurich , den 5 . November 1802 . Reuter.

4 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Covsens will Jan Ariers
brym Mahnlande , im Amte Norden , sein Haus und Garten am 6 . Decrmber « . ,ü.
des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst durch die zeitigen Rchhs -:
Herren Harmens und Wenckebach , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen UW «,

Die Verkaufs - Conditionen sind bey derrem AsiWbus vorher « einzusehen,
und für dir Gebühr abschriftlich zu haben . ' Du «

Norden , den 2 . November z 822 . " s'

5 . Vermöge der beym hiesigen Landgerichte und dem VnitgeriKke zu Fnr-
beburg affigirten Subhastatrons - Patente nebst besgefügter Taxe und CcmdiUönip,
welche auch beym Ausmiener -Schulte einzusehen und . füpdhe Gebühr

'
abs^ riMl

'
E

'lu
haben find , soff, das , zyr Csncurs - Masse des MW » MrMnn ' Pkters

' -̂

stadt - Gödens daselbst in der Deichstraße besegeae^ . au ^ xM Athft . 5 schl ttz^ .
Geld taxirte Wohnhaus cura »nnexis , j» dreyen LiLitatitzns -EerMüen , als aEMchn
October , srsten November und 2Zsten Decrmber » . 2 . des Nachmittags 2 Utft' im hre-
vgrn Gerichte öffentlich feilgebothen und im letzten Lermms dem Meistbietenden ver¬
kauftwichen. . , , -V ^

'
^

Gödktts am Hochgräflich- Medelslhen äandgrftchte,chm lZ . WepMW iW.
von Mezuer . Sr



6. Es ist Srr SchrrmekmDeffHrffkicds Mkh freMiNgstttschsossrn , das
ihm Mgehörigt Wohnhaus curn ^ anns ^ls am

' der -R -küeN ' OW '
Amße in Ettüp . -N

Nro . 64 b . durch das Bergantungs .-
'
Departement in dxeye» Terminen , am iLten'

ryten und 26 . November drkü MrksttiMsbM stMpräsEsten und verkaufen zu lasses
Auch ist dre>Dichmekmeister - WlllK » G »rdhoorn - vorschmens , an den be¬

nannten Terminen sein an der Pelsterflraße in Cs «^>, 2^ Nro4 3L. stehendes Wohn,
HauS und Garten auspräsentiren und verkaufen zu Mße ».

Conditivnen find 4 ey dem Vergautungs -- MvMaxip- Loefing einzusehen.
LixvstvMN » äaeLnris » den z . Nosmach« L8vLruV ^

7. Vermöge der im ersten CompAgM -HaM - es Großen - Vehnsui , des-
Eonrad Hauchen Wirthshauft auf dem Neuen - Wehn uÄ auf der Börse zu Emden afi
figirien Subhastations - Patente mit VrrkaufsbedrngsUgrn , dir such brym . Auetions-
Eommiffair Reuter zu Aurich einznsrhen und sabfchrlfjlich zu haben find , soll des
Eilerk Grrdes Hinnchs auf dem Neuen - Vehtt dafefdst arxestirte Muttschiff Mit Zu¬
behör , eidlichMtrt ..qvf,7zo . bis tzvosti 'hoL .Äm k ^ Sröember , Nachmittags rUhr¬
en des Conrad Hänchen . Wirthshause auf dem NtueffMeM

'
öfferttllch '

ftil gÄotrn und
dem Meistbietenden ) indem auf die nachher etwa eiukommende Gebdtr mcht,weitrr

. . reflectirt wird , blos mit Vorbehalt Amtgerrchilicher
'
Approbattivn , Angeschlagen

werden . . . .
'

Anzleich werden alte unbekannte Gläubiger dieses kn Jahre 1802 von dem Jo¬
hann Bartelts auf dem Neuen - Vehn an die Schiffer Johann . Grrdes Wagenrr und
Eilert Gerdts Hinrichs daselbst, sodann in »ans l8vi von dem Joh . G . Wügrneks5r
Kessen Hälfte an den EilertG . Hinrichs verkausttn Schiffes rc . atifgefprdrrt - ihre et¬
waige Gerechtsame , spätestens am so . Drcember Vormirtags iy Uhr aufbem Amt»
gerichte zu Aurich anzUmrlden , widngrns sie auf erfolgten Auschlag damit gegen dM
Käufer des Schiffes re . nicht weiter gryöret werden sollen. , -

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den 14 . Oktober 1802 . .Leltitzg»
8. Es ist der Bierbrauer U . R . Woget freywiüig entschlossen, sein hinter

dem alte « UeischlMrst stehendes Wohnhaus , Hintergebäude , Garten , Brauerey mit
Geräthschaften in Êomp . iid. ,Nrp - :Z4. durch das Vkrga » ttWgs » DepartWent hi «stW
in drehen Terminen , am Eeü > rMN und sL Ndvember auspräsrytire « und verkam
Len zu lassen.

, Eonhitionen stnh bey dem Vergantungs -Aettiano Loefing rinzufehen und gt»
- en dir Gehuhpffu .Hbfchrist ^ u hqbrffff .

- .
' ff - ,ffff ..R

^ Es find die Kaufieutze^Tobias BoumannMNb Harmannus
« rsnästsAo - noitz. her gste » , ,steg und Mg Assecuranz .- EoWpagmr , freywillig rat»
fchlossen, . - das denytselbry zugehörige ! Caagschiffi, st? ^ ekemeist ches . üruäels , durch
das BergantungsdpartttpegrHesblbst in dxeyey Terminen voy 14 zu 14 Tagen, am
sz . Oet »by ^ L« « Wb ^ .WRM ^ .PM Mistbietsst - en äusprLstntixen und verM»
frn zu lassen, .

" ' ' " ' " ' ff ' ^ " " " ' "



CquAtronrn yeW Laxe groS Couvrns
gewürdigte pl. min. LoKastoaZrtzßeSchMstndpeydechV ^ gaurungs -BetüürieLorfid
«nzusrhen. --z'
. Kgnawm Lmäa« « . LqxW, .M Mr^

Iv . Vermöge der » b«rt l»U Amt- mnd Stadt » Kpykchten 5M .MM « fßskHl
MSlchHastationK - WKntKMjryKerkaufs - Bedingungen, -chis^auchidrymtAuktionss
Commiffair Reuter zu Aurich einzusthenEd aLstHristz>ich - zn.

'
hÄchkN!,stxtdN- spllen Hiß-

zur EvÄskr- - Masss>des KouchMÜms Gshaun Eonrsd - MeKtivrD » . Aurjch gehörig^»
Z' Gartrn und- 2 Kampe dey Au« Mö>»«EchL ^ . --. -iM . , « . ro) mr ^ .sbr- Q . r- - . -

r ) . Em Gartenyiyttp - M vvxMWN ! Zärstl. Küchen - KaxtW , ,eidlich taxiet
^ auf Fr» Rthlr . M Golde» ^ .

S) Ein Ksrttrr Hinter dem zur General - Superinterrdentur gehörigen AingA
„ ^ eidlich gewördiged auf rpaRthlr . in Golde , -

, . . .- 1
- 2) Ein Marten Hinter des Herr » Wgienmgs - Raths von Wicht . Iinge ! ^ taxi^

, , . .. - UNttrErdeMf-lMZEir . m Golde,^ '
- ' ''' '' -

' '*
4) Mn Kamp a«r WaKmghAstrMe .gr » eidlich gMatzt auf 675 Rthlr . in Golde»

daselhA ins Westen an den vorigen heschrvettrt , taxirt unter Eid«
auf Zlzs Rthlr . m Golds,

am rü . November und 21 . December d. Zi auf dein Anttgerichte Aurich, am röste»
Januar 1823 Nachmittags r Uhr aber im blauen Hauss vor dem Auricher Nordrr-
Lhsre , öffentlich feil, gedothen und den Neistbiethenden , indem auf dst nachher , etm«
einkoMmendk Gebothe nicht .weiter refiectirt wird » bloß mitWrbehalfdrkApProba-
tisnöesWohllöbl . Stadtgerichts , zugeschlagen ^Werden. "

. . .
'

Eign . Aurich im Amtgerichte, den so . Octobdr 182- . , Telüng.
ii » FolkertH. Gossrler in Bunde ist willens , die Halöscheid eines mitZa«

»an der Heide ihm in Eommunion zustchendrn Hauses in Leer an der Königs - SMZe
triezen , am Donnerstag den sz. November auf der Schule m Leer öffentlich verkau¬
fen zu lassen. . . --

tr . Des weyl. Hinrich Brens Ekbrncwoklendessen Hans und Karten auf
Gchott'tstVst der Gerechtigtrit einer Kuhwcybe .auf- der HortigeuMreesche den 27. Ro-
rembir , Mittages l Uhr zu Matienhave in Bogt RtdöermamisHaust öffentlich »rr-
janfen lassen.

iz ^ Am Mittwochen den 24. Noöemhsr ^ Äe» des Hinrich R . Pollmann
und Ehefrauen Stientjs Syntjes .bofthriebeneGö!Dr»

'Wt/V ' ^ a- jp«t, 1 Kaste , einige
Stellep Bettzeug , Spiegel , Wanduhr re . , aufgM -WWchsWder aUf dem landschaft-
lichtnBunder-Polder öffentlich verkauft werden̂ - - <

14 , Auf nachgesuchten und ertheilte» äelMetfSsalrönsMo ist der Hindsrk
Jurjens Schröder freywistig entschlossen , das ihm zugehörige Wohnhaus an dem

. Hundepfade in Comp. 18 - No. 110. durch das Vergantungs - Departement hiesclbst in
dreyrn Terminen , am rstem nnd - Hsten Srckbrr, rM enMch am zten December dem-

meiste



MriWDnbMjgrisPräKnkiMMH deMusisi zu lafffn . ^ 7 ^ '
,, ^ rn .^ SyMffovMffnffW

'
. Hergasitsthgs - NMarKLoesingeinzufthen.PMRM . SmENLuM )- ^kn- 9? Mo^em^ .

's8o^ 7 ^ ' ' ' ' ' '
7 '

° ' s ^ ch -LL» MfvMMchUksuchtett und - erheilten Zpomki .Esuaoöo sind die Cura-
Meh ^ er^ W ^ Siemvn Blank Lochrex , der PrrdiKer OeM und Kaufmann P . ABus, ' entschlossrn , das von der weyl . Trirntje Heytcs nachgelassene Wohnhaus a»

iyä ^ mp . 17, No . 18 . drisch das KergsntungS - Depar tement hitselbikiss hxeyMT ^ chinM am Pyten und Dösten Novynber .und eMjch am ztrn December
ckuspmsenkWU,und derq. Meistbietenden fsivL Kpp^pbMoiie juciicü xuxzllsns zusHla»gen zUjkMn . ^ ^ , . , ^ . ^7 . ,- 5 . .

'
7 - 7 ^ - 7 , . . -7 .

s, ! - Eouditionen nebst Taxe drcfts von den Taxatoren auf s ?«o fl . , holländisch'Kourayt,L «würdlgte Wohnhaus sind bey dem Hieselbst und zu Leer affigirten Gudha-
Hrtions - Patente , wie auch bey dem Vergantungs - Aetuario Lorfing einzusehrn undm Abschrift zu haben.

ffiZuatirni Lmckae in Luria , den ch . November 1802 . . > .,.
16 . Die von dem Herrn Justiz - Commissions -Rath Ungerland nachgeldsscnenicht nur das juristische , sondern verschiedene andere gelehrte Fächer betreffende an¬

sehnliche Bücher - Dammlung , wird am sMen November aus der Schule in Leer öf¬fentlich verkauft worden.
Harm Gerds Voogd Erben , als Jan Beenen in Weener uxoric, LltjeNodgd und Jan Duislxr uxorio Hanns Voogd uoie . , wollen ihr Haus mit Gattentn Bunde , am 2ten December daselbst in Vogt Stiermanns Hause öffentlich verkauft»

lassen.
17. Vermöge des beym hiesigen Bmtgcrichte , ssdann in den Wirthshäu-

ßtm des Meent Hillerns Meents zu Carolinen - Syhl und Harm Winter zu Neuharr-.
liager - Eyhl afftgirtenkateuti tubttsüativnis iuterta citatioue estixtsli mit beygefäg-tM Jnventano , soll das von dem weyl . Schiffer Jhncke Janssr » nachgelassene , im
Carolinen - Suhls - Hafen liegende Kuffschiff , dir Frau Mttta , pl . min . gyEmder
Habxr Lasten groß , und circa Jahr alt , so mit den Jnventarien - Stücke« auf
Zss25 fl. holl , gerichtlich abgeffhätzt worden , in dreyen Terminen , als den 17. No-venil̂ r und l . December auf dem Amtgerichte zu Wittmund , am 15. December aberin hes Meent HiüernS Meents Wirthshause zu Carolinen - Syhl Nachmittags nurL Uhr öffentlich feilgrbsten und im letzten Termins dem Meistbietenden mit Borbehalt
gerichtlicher Approbation verkauft werden . ^ 7

DieVerkaufsbedingungen find bey dem AusmienerOncken rinzusehe « und
fürbieGebührabfchriftlich zu bekommen.

:y Auch werden die unbekannt « Gläubiger dieses Schiffs abgeladen , am löten
Dtttmkm früh «m ^ Uhr vov dem hiesigen Amtgerichte zu erscheinen, und ihre For¬
derungen , bey Strafe eines immerwährenden SrrUschwrigens anzumrlden und deren
Richtigkeit nachzuweiftn . ," Wittmuud im Amtgerichte , drnrö . October xzo ^ . Morhring-

8 - r«'



18 . Ausgesuchten und ekhaltenrn gerichtlichen,Lonsens will der hiesige Bür¬
ger und Lohgerber Johann Jacob Hünerwahel, / Namens . ftiyft lMLftai - Äfke P.
Brauer, die derselben zugehörige im WksttWaMef . zM Hott beseH ^ H Dicmathen
kandeö , welche der Hausmann Mamme Grrdes anjetzt in heuerlrchen Gebrauch hat,
i>m 6 . December s . o . des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieMst durch die zei¬
tigen Ardiles , Rathshrrren Hannens und Wenkebach , an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen lassen. '

.
Gleichfalls will des weyl . Kaufmanns Willem Peters Bronwers Witwe

ihr an der kleinen Mühlsnftraß « hieselbst im Norder - Kluft / ke Rotr 5uo Mc >. H42Z.
stehendes Haus nebst dazu gehörigen Garten , am 6 . December , des Nachmittags
z Uhr im hiesigen Weinhause durch bemelhete Aediles öffentlich verkaufen lassen.

Sodann will der hiesige Bürger und Schmiedemeistrr Gerdt Elasten fein
sigenthämliches von ihm bewohnt werdendes Haus nebst Garten an der Westerstraße
im Westerkluft 8te Rotr tub No . 462 . belegen , am 6 . December Nachmittags S Uhr
durch brmeldete ^ .eäiies den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen. ,

'
Die Verkaufs - Eonditionen von allen Posten sind bey den ^ eäMüs vor¬

her- rinzufthen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Norden , den 9 . November 1802,

19 . Die Eheleute , Schmiedemeister Koene Harms und Engel Elsen zu Ol¬
dersum , wollen ihre Schmiedegeräthschaften , r Ambos , schwer Ziü Pfund , Staa¬
dt» , Kmepzangen , Schrauben , Blasebalg , Nothftall und altes was zum Vorschein
kommen wird , auf Mittwoch den istrn December instehevd , daselbst durch den Aus?
miener Egberts verkaufen lassen.

Oldersum , den 8 . November 1802 . H . O . Egberts , Ausmiencr.
20 . Auf nachgrsuchten und erkheilten öecretl äs allenanäv sind der Kauf¬

mann P . I . Bus und der Seegelmacher Waalke I . Waalkes , gu » auraiVre « des
«iryl. Tjaade Dirks Barghoorn , fteywillig entschlossen , das zur besagten Masse ge¬
hörige Wohnhaus an der Emsstraße in Comp . 4 . No . iz . , durch das VergantungL-
Departement hieselbst in dreyen Terminen , am iy . und 26 . November und A. De?
ttmber auspräsentiren und lalva approbatione guäiLÜ pup

'
. ilari -, Zuschlägen zu lassen.

Eonditionen nebst Taxations - Protokoll diefts von Pgxatorrn . auf,LiOo ff»
holl. Courant gewürdigten Wohnhauses find Hey dem hieselbst und zu

'
Norden affigik-

ten Subhastations - Patente einzufthen und bry dem Verganruygs - Äctuano LveWa
in Abschrift zu haben . / >

hignatum Lwäae in Luna , den . 10 . November 1802.
st . Vermöge der bey dem Amtgericht zuWrttmund und in des - Harm Hes«

ren Terbes Wirthshause zu Eggelingrn üffigiktrn Snbh » siations ^P «teNte,mebst bey-
gtfügter Laxe , soll des wepl . Krämers ^Hinrich SiemensKrudev z» EggEngrn, -v-üK
derselben weyl. Mutter Wer Hinrichs hinterlassene , von deren weyl . -MtcrGerrel
Stemmers Haasr herrührrndr , zur Kaufmannschaft sehr ge !rgrneMMftSc >̂ MHlÄ
V sch» r ? w» iuDold gerichtlich abgeschsttzte Haus mit Schsun « uud -Gmüd zu W-



Mengen , in einem Termins -den rs . Januar r8sz des Nachmittags um 2 Ähr in herWittwen Decker Behausung Hieftldst , .'öffentlich ftilgebothen und dem Meistbietende»».erkauft werden»
Die Coyditrones sind bey b,em Ausmiener O '-tcken gratis «inrnfthrn . undGr die Gebühr abschriftlich zu Haben.
AuZleich wird denen unbekannten Real - Prätendenten oLgebschtr « Grund¬stücks bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich Hjzzum Licitations - Termin , uud spätestens in i^ mfelben melden , und ihre Ansprüchedem Gerichte anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewärtigen müsiea , daß sie arffetsslgte Ad.' udicakion damit gegen den neuen Besitzer , uud soweit sie das Immobile.betreffen , sticht weiter gehöret werden.

Wittmund im König !. Amtgerichte ^ den s -7 . pctober iLos.
Mvehring.ss . Nach erhaltener gerichtlichen Commission wollm dre ErL -ru der weyl. HeyeRencken Wittwe zu Logaberum , deren Nachlassenschaft von allerhand Hausgeräthe , als:Tische , Wühse , Schränke , Kisten , Betten , r Wanduhr und was -mehr vorwnimt,am Mittwochen den 24 . November des Vormittags um io Uhr bey der Behausungdes Heye Heyen zu Logaberum öffentlich verkaufen lassen.

Everrburg , den lL . November 1802 » Albyscht , AusMienrr.
sz . Arrf nachgesuchten und erhaltenen Allerhöchst - Königlichen Dismembm-khous - Cousens und darauf .ertheiltrs flscretum 6-s slisuLnflo , sollen die der WittweUnd den mirrderjahrigen Kindern des weyl . Hausmanns Mberk Peters Boomgaarbenzu Larrelt , zugehörige §c> Grasen Stücklande unter .Larrelt , welche aus folgendenStücken bestehen , und von vereideten Taxatoren gewürdigst worden

s ) 9 Grasen beym sogenannten Mühlenwarf ohnwrit LarreA , auf Sioo fl. iü Gelds ) 4 Grafen am Stickens , auf i zos st . in Gold,
Z ) 3 Grase « am Eonrebbers Wege belegen , auf 495 fl. in Gold,
4 ) 7Z Grasen auf der Wester - Meede , auf 1275 fl . in Gold , sodann5) süz Grasen , nemlich : io , 9 und 7K Grasen im sogenannten großen Lande,

zusammen auf 5675 fl. in Gold,ist dreyen nacheinander folgenden , auf Verlangen von tz zu 8 Tagen abgekürzte» Li-citatiöns - Terminen , nemlich den Lösten November und zten December snni curr . aufder Hiesigen Amtgerichtöstub « , fodaun am rcoten December e . s . zu Larreck in des
Gastwivths Gerhard Anoop Behausung öffentlich scilgcbol .cn und im letzern Terminsden Meistbietenden mit Vorbehalt der Obervormundschaftlichen Approbation , zuze-fchlagen werben . ^

Die Subhastations -Patent « nebst ConHitionen und Taxe sind aus hiesigemNmLgerichte , in Larrelt und aus dem König ! . Amtgericht zu Pewsirm affigirt , «mchfür die Gebühr r« der Umtgerichtö - Registratur und bey dem Äusmiener Areabs in
Abschrift zu haben.

Kauflustige « erden demnach »ufgrforbert , in den bestimmten Terminen an
Art und Srelft zu erscheinen ^ ihr Gebot zu eröfne « und den Anschlag zu gewärtigen.

Sigustsm Emden im König !. Amtgerichte , den 17. Nobrmber igor.
Bluhm . VIffen.



SH. Der Buchbinder und Uhrmacher Roeben zu Wittmurid will fein am ak-imMarkte zu Jever neuerbsuetrs große Haus , worin 5 Stuben , 2 Küchen , 1 gro¬ßer Keller , i großes Vorhaus , auch Stallraum , und vorzüglich , weil es an einerguten Lage stehet , zur Kaufmannschaft eingerichtet ist , wie auch der Einrichtung undLage nach, mit Nutzen die Wirthschsft und Brauerry darin betrieben werden kann,indem zu letzterer ein kleines dahinter stehendes Haus ist erbauet worden , nebst da-hiater liegenden Gartengrund , sodann Z Motten Moorland , welche nicht weit davonbelegen , am 24 . November auf dem Rathhause zu Jever bey brennender Kerze ver¬saufen lassen . Liebhaber dazu können sich am benannten Orte und Tage « infindrnund kaufen.
25 . MchensäsArÄeu serllen Deasmösr 1802 '

UsäswiääsZs Z Ilur aullsntsKmäen op äs Lsurleuxaai äosr äs Nullsisaxs täa ^ ninAS Zc Lstarpeutier publ^voräeu verkokt : Zoo Oxkoofä oiräs en niewvs kraufcste rooäe als .Lmil-zou , Lotes ör (braves , en 20 Oxdvokä avete xvltte VV^ ri ; »I!e van eerüewit. Deere Wvnsn Da -iAS voor eu op äeir VeriroopäsA in eeu kalcstuis incle groote D^ kchraatits dsriev.
rb . Am Donnerstage den sz . November Men zu Emde » die zur Concurs-Mffedeö Jacob de Vries gehörige Waaren und Mobilien öffentlich verkauft werden»

Haak , Ausmiener.27 . Auf ertherlte gerichtliche Commission sind des weyl . Ausmicnrrs .Schel-stn Erben freywillig gesonnen , dry ihrem Platze zu Nrtteldurg , ohngrfähr rooSlückEichen , Eschen und Jpern - Baume am 8 - December .öffentlich der AusmienerOrduunggemäß verkaufen zu lassen. Wozu Liebhaber alsdann zu Nrtteldurg sich einsindenlönnen und nach Gefallen kauftn.Detern , den iZ > November 1822 . Hölscher , Ausnüener.28 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchte hiesrlbst affigirten SirbsWestens - Patente nebst beygefügten , auch bey de» ^ eMihns . einzusehenden und ad-schristlich zu habenden Tore und Conditionen , sollen die den Erben des weyl . diesigenAköeiters Jan Willems Janssen zngchörige Grundstücke und Immobilien , als .:r ) Ein an der Mühlenstraße im Norden Kluft 6te Rott Nro . L2l . belegrnes auf875 Gulden in Gold gerichtlich toxirtes Haus nebst dazu gehörigen Garten , unds) Eine auf dem Hause des Holzhändlers Jacob Jacobs btym sogenannten al¬ten Syhl im Wester Kluft Ate Rott Nro . 358 ^ belegrne ', hastende jährlicheErbpacht zu 4 Rthlr . ^ so auf .275 fl . in Gold tapiret worden,iadreyen auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten und auf den 2y . November , rzte»md 27 . December s . c . präfigirten Licitations - Terminen des Nachmittags r Uhr imWnhause hieselbst öffentlich feilgedoten und dem Meistbietenden im letzten Terminmit Vorbehalt obervormundfchaftlicher Approbation zugefchlagen werden.
, Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieserGrundstücke und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekanntMacht , daß sie zur .Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lieitations-( M . 47 , Aaaaaaaaaa » ) .T «k-



T «rmindesfalls zu melden , undiHrt - Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aberzu grwärtigew haben , daß fit auf erfolgten Anschlag damit gegen Le»
neuen Besitzer und so weit solche diese Immobilien betreffe «, picht weiter gehöret wer¬
den sollen . ' T ^ - s? :

Lignstum ökoräae in Lüris , den 2. November I3c»2. a
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

2y . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichtr hiesrlbsi affigirten Sub-
Hastativns - Patent « nebst beygrfügten , such bey den Aedilidus einzusehendrn und ab¬
schriftlich zu habenden TaxL und Conditionrn - soll das den Erber » des weyl . hiesige«
Schiffers Crine Meenen de Bver zugehörige - ^an der Heriugstraße , im Süder - Kluft
8tr Rokt No . sygS stehendes «ndÄüf AgOy st. w Gold gerichtlich taxirte Haus nebst
Garten , irr dreyen aufÄNsüchen cher Verkäufer abgekürzten . und aus den 29 . Nov. ,den igten und 27 . DeceMber a . c . präsigirtemLicitationS - Terminen , des Nachmittags
2 Uhr im Weinhause hieselbft öffentlich feilgebsten , unh im letzten Termin den MeG
bietenden mit -Vorbehalt Obstvormundschaftlicher Approbation zugeschlageu werden.

Jugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum Skinexiz , und insbesondere denen etwaigen Sevirutö - Berechtigten Hit¬
mil bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame , sich bis zum letzten
Licitations Termin öesfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeizen,
bey dessen Entstehung aber Zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Anschlag damit
gegen srn neuen Besitzer , und so weil solche das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

LiZnaMm üloräae in Luri' g , den 2 . November 1822.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ZQ. Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichtr hieselbft afsigjrten Sub-
hastalions - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Ledilibus cinzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Cvnditionen , soll das den minorennen Kindern und
Erben des weyl . Fuhrmanns Dirk Dirks zugehörige , bcym sogenannten alten Syhl
hirskldst , im Wester - Kluft zte Rott No . 352 « stehende Haus nebst dazu gehörigen
Aeckern , so zusammen auf 825 fl. in Gold gerichtlich taxirrt worden , in drcyev auf
Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den ,29 . November , izten und 27 « »
December s . c . präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr , imWein-
hause hieselbst , öffentlich feilgebktrn, . und dem Meistbietenden im letzten Licitatirms-
Termin , mit Vorbehalt Obrrvormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden,

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum auncxis » und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin des,falls zumelden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeiH,
bey besten Entstehung aber -zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den « rurn Besitzet ., und so weit solchechas Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret « erden sollen.

Lunatum öikorstae iu Lurla , den 2. November 1802.
Amtvrrwalter , Bürgermeister und Rath . äft



zr . Vermöge der key dem Stadt und Amtgrrichte Hieselbst sffigirten Snd-
hastatkons - Patente nebst beygefügteu auch bey den ^ sciitibus einzusehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und CondMoneap , soll das de« Mik-orennen Kindern des
hiesigen Schiffers Harm Harmens Sttiakholder zugehörige beym Siel Hieselbst im
Wester Kluft zt « Rott 5ub Urü .- 356 . chelegese und Gold gerichtlich
toxirte Haus nebst dazu gehörigen Aeckern - in dreyey aitf UyLuchen der Brrkäsfer ab¬
gekürzten und auf den 29 . November » den iz . Deeemher und den 27 . December » . 0.
prafigirten Licitstions -Terminen , des Nachmittags ' 2 Uhr im Wemhause Hieselbst öf¬
fentlich feil geboten « nd dem Meistbietenden im letzten Termin mit Vorbehalt ober-
vormundschaftlicher Approbation - zkgUfchlagen werden,

Zugleich wird auch allen etwaigen , unbekannten Wal - Prätendenten dieses
Hauses cum sunexls und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzte«
Licitationö - Termin deöfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , dach sie auf erfolgten Zuschlag da¬
mit gegen den neuen Besitzer und in soweit solche das Grundstück betreffe », nicht wei¬
tergehöret werden soklem
' ' Li^ natum dkonäse ü , CntiL , den 2 . November . 1802.

Amtsvecw alter , Bürgermeister und Rath.
Z2 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirtm

Subhastatlvns - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bcym Anctioris - Com-
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sich , will Frerich Mee-
men Jansscn zu Uthwerdum Wittwe , Triencke Heynkrn Collmann , für sich und als
Vormünderin ihrer beyde» minderjährigen Kinder , die ihnen gemeinschaftlich gehöri¬
ge nördliche Hälfte eines zu zweyen Wohnungen eingerichteten Gebäudes zu Uthwer¬
dum , auch LLarfes und Gartens , eidlich tapirt , nach Abzug der Lasten - auf 1202 fl.
iv Gdlde, in einem abgekürzten Termine , nemlich . am 15 . December Nachmittags
s Mr in der Brauercy zu Uthwerdum öffentlich feil bieten m .H dem MekftdietLndeu,
indem auf die nachher etwa emkomrnende Gebote nicht weiter rcflecrirt wirtz , bloS mit
Vorbehalt obervvrmundschaftlicher Approbation , zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den li . November 1802 . Belting.

33. Es sind dir Wittwe des wryland Kan Zurjen Bruns und der Mahker-
meister Jurjrn I . Bruns pivMo und der Gerjet 'Dieprnbroek cunaron » ssotiuntz der
Antje Zanffen Bruns stheilungshalber sreywillig entschlossen , das ihnen zugk -hörige
Wohn - und Packhaus an der neuen Straße in Comp . 22 . No . Ly, , so von .Taxatore«
aufszsoGulden holl . Courant gewürdigt , durch das Vergantungs - Departement ür
dreyen Terminen , am 26 . November , zren und 10 . December dem Meistbietenden
Mpräsentiren und salva spprobstione jussicii puxMunZ zufchlagknzu lasse« . ^

, . EvnditiMen nebst Tape sind bey dem tzieselbst und zu Pewsuln sfffgir 'tsnSub-
hssiatisns - Patente , wie Mch bey dem Vrrgayruv . gS - Ackü« rio Loesing eirHnftlM
»nd bey letzter» in Abschrift zu haben . . , st

^ st
Lizvarun » Kmäae in Curia , dm 17 . November ' k8osi ^ > 0 - -

^ ^
34 ,



S4» Es iss drrPierzigrr I , Bödeker , marrflatorio nomij-O drs Sch Mss».pitains M Z . Ssnrjer . , entWossen , das fewen Maadanten zugehörige und Er»Amsterdam liegende GMüK - iDME < HM 124 Schwedische Commerz - Lasten äe' NÄiMsitz ^ LkS - tzeckroük- durch chasMergantungs - DeparteMend in einem Termi¬ne am 10 . Decembsr,dem Meistbietenden auspräsentires und ^verkauftn zu lassen> ' Cvnditwnen ' find Hey dem Vrrgäntungs - Aetuario Loesing einzusehen mdfür dir Grbühriin Abschrift zu hüben - s , E
' a -Ltzaswm Lirräas !» Curia , den 16 . November 18224

35 . Auf Ansuchen des Stadtsdienrrs Royer , als Curator Mer des weyl.Schmiedemeistets Hinderk Heykes van der Horst Tochter , soll das seiner Curasd
'
i»zugehörige Wohnhaus und Packchaus an der Neuen - Straße in Comp . 22 No . i , soVon Taxatoren auf 4559 Gulden holst Courant gewürdrget , durch das Vergantungs-Departement in dreyen Terminen am 2üsten November , zten und lote » Decembndem Mrcstbietende » auspräfentiret und ialvu axxrodations fuäisii pupiilaris ruqe-fchlagen werden-

Coriditionen nebst Taxe dieser Immobilien sind bey dem hie selbst , dem Au¬richer Stadtgerichte und zuOldersnm afsigirten Subhasiations - Patentr einzusehen undVry dem Vergantungs - Actuario Loesing in Abschrift zu haben.
LiMatum Lmllas in Curia , den 17 . November IKOL.

zd . Es sind die Kanfleute Foltert Gröncftld und C. G . Bsumgarten , m-rr-ögr nachgefuchtro und ertheilten äsoresi äs alisnLnäo , entschlossen, das dem Hin¬dert Barstede zuarhörige Wohnhaus an dem neuen Kirchhofe in Comp . 15 , No . uz .,zum Aeichen äs Grsaxsdoom , so von Taxatoren auf 2002 fl . holl. . Courant gewürdi¬
gte , zu ihrer Befriedigung , durch das Bergautungs - Departement in dreven Termi¬
nen-, - am 26 - November , z . und 10. Dccemder auspräseutu en und dem Mcistbitten,den , stiiva spprobations zuäicü , zufchlagen zu lassen.

Conditionen nebst Taxotions - Protokoll sind dem Hieselbst und zu Leer af¬
sigirten Subhasiaüons - Patente bcygefügt und bey dem Vergantungö - Actuano Lse-
sing in Abschrift zu baden.

8iAULwni Lmäae in Curia , -den 17 . November 1 8224
37 - Es ist der Vierziger Dirk I . Dmf , zufolge nachgesuchttn und erthnltmäscreti äs slierurnäv , entschlossen , das ihm zugehörige Wohnhaus SN der Schulstra¬

ße in Comp . 1. No . 76 . durch das Brrgantungs - Departement in dreyen Terminen,
am 26 . November , 3 . und 10 . December dem Meistbietenden auspräsentiren und ver¬
kaufen zu - lassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - Actuanv Loesing einzusehen.
LiZnstum Lmäae in Curia , den 16 . November 1822»

38 . Nach erhaltener gerichtlicher Commisston ist der Bäcker Lebbe Niehoff
zu Loga freywilliz entschlossen , sein in der 2ten Kluft lud No . 16 für einen Biertel
Platz in Gerechtigkeiten und Lasten liegendes Hans , Garten und den Antheil des ge¬
meinen Feldes öffentlich verkaufen zu lassen, Käufer können sich amSonnabrnd , als den- 7ien



Tkn
'DeeekKr , des RirHmitts ^es um a Uhr in dös GastWths Mrs « Schreibers B

'
es --

Hausung zu Loga einfiüdea und ihr Gebot gegen LreckgM eröfnen. .
Conditionen sind bey dem Ausmienrr Albrecht gratis einzssthen und für dir?'

Gebühk abschriftlich zu erhalten.
59 > Das in jeder Hinsicht sehr angenehme und einträchtliche , Mit allen atze-

lichen Freyheiten , Holzungen, . Jagd und Fischerry versehene, nahe bey der Stadt:
Haselüne , im Amte Meppen , Niederstift Münster bölegene , lsndtagsfähige «nd sl-
IMslfrryr , dem Herrn von Dwingeko gehörige Gut Lockte « , soll am Z. Februar
180Z zu Haselütre in des Herrn Wirthfchafters Kerkhofs Behausung meistbietend vers¬
taust werden. Die Conditionen sind bey Untergeschriebekicmzu erfragen.

Meppen , den 7 . November 1802 . Hryl , Advocat.
40t Den 24» November Nachmittags 2 Uhr sollen bey dem Haufe des Arch-

kttievers van Lertm am Delft , 112 Stücke gedruckten Engl . Cattnn von verschiedenem
Mustern , sodann 12 Stücke gestreiften Engl . Dope, , öffentlich verkauft -werden ; wel¬
ches biewit zu jedermanns Nachricht bekannt gemacht wird.

Emden, den 17t November 1802.
41 . Es ist der Herr Bürgermeister von Santen freywillig entschlössen , fol --

Mde ihm zugehörige Immobilien , als 1 Wohnhaus und Garten , 1 Packhaus und
Garten , und noch 1 Wohnhaus , sämmtlich an der großen Osterstraße in Comp. 14.
No . d 7 . 8 . y . und io . , und endlich i Garten hinter den Rahmen in Compag . 12.
Not iZ7i , durch daö Vergantimgs - DeMrteMent in dreyen Terminen , am 2ü . No¬
vember , g. und io . December dem Meistbietende « anspräsentiren und verkaufen zu
lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantüngs - Actuario Löesing eirkzusehen unb^
MN die Gebühr in Abschrift zu haben.

LlAvatuin blmöae in Euris , den 17. November 1802.

42 . Die dem AHIrich Siedens Woltzen in Bsngstede cönscriblrte gKühe,
4 Stellen Bettzeug und 2 llito , sodann i Kleiderfchrsnk , sollen am Donnerstag den-
rz . November, öffentlich , zum Besten des Rathsherrn Meyer , Moses BaSin re.
»erkauft werden.

Die des Rolff Peters Ehefrau in Fahne und deren Schwester - Ehntse da¬
selbst cönscribirte 4 Kühe , l Pferd , r Fülle « rc. , sollen am Sonnabend den 27 . No¬
vember Morgens 10 Uhr , öffentlich , zum Vesten des Amtgerichtd - Protocollistm
OstwaldundCalmer Heymann verkauft werben.

Verheurung.
ii Der Kaufmann Tiarck' Rsmmcrs in Esens , als Vörmünff über weyliEilert Leehmcms Kind , will mit Bewilligung des wvllöbl . Amt - und Stadtgerichts

silgende zum Nachlaß gehörige Jmmvbilia , als :
s) Ein an der Jücherstraße hieftlbst stehendes, zu allerhand Nabrung und Wirth-

schast wohl aptirtes Wohnhaus nebst Scheune-, einer separaten Scheune,
ein-
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Sin ZKsr -dst auf der mrwn Gaube,groß zo Ruthe » , ein Garte» «« Neu-' ' stadtrr Nüst , NeM-ME BrMevEGeräthe, - -
h) 'WwM ^ MMkhWHE Msr MWeSö ^ vder Etten , ^

May ' rgdz - oder sofort anzutreten,

-EfW >
° 'öeii r ^s Rdv; tgsL .- - H. Eucken , Ausmirner.

, / , , , , -V , ^ elhe,^ , so . verlangt werden . ^
r . - zmar. mcht iii chiefiger Provinz , jedoch unter Preussischer HoW

brkßßnrs ansehulichMÄu-r , Äirrdtn zur erste« Hypothek 32002 Rthlr. in Golde zumDEehN gesirchn SoLr-e .es hier im Lande Eapttalisten geben , welche dieseHelder
ganz oder zum Lheil , jedoch nicht in zu kleinen Summen , anzuleihen Lust hätten ; stkönnen sich dieselben dsy dem Lmtmann von Halem in Dornum mündlich oder durch
postfteye Briefe melden und dos Nähere erfahren. Vorläufig verspricht man 4 Pro¬
cent Zinse« und derenprompte Bezahlung franco in Aunch , wofür hinlängliche Bürg¬
schaft geleistet werken sost. -

Dornum , den iZ November 1822. , . . .
.

'
. Gelder, - f» » usgebote » « erden.

- ,. i . . Peter Znuen Freefe zu Westeraccum , als Vormund über Galt Eden
Kinder , böetet hiedurch ein Capital zu A20 Rthlr. in Gold zur zinsbaren Belegung
gegen ^ ppkheearische Sicherheit aus . Wer hievon Gebrauch machen will , melde sich
bey dem Vormunde oder bey dem Bürgermeister und Notsrio Lamberti in Esens.

L . ' Die Vormünder über weyl. Mohrvogten Köhnemann minorenne Toch¬
ter , Wmmcr --Canzcllift Frahm und Gastwirth Hanns in Aurich, haben stündlich
Einhundert Pistolen auf sicher« Hypothek zinölich - zu belegen ; wer hievon Gebrauch
machen kann , beliebe sich denenselben je eher desto lieber zu melden.

Aurich, den r r . November 1802.
Citationes Lre - Ltsrum.

1 . Bry dem Stadtgerichte in Norden , ist auf Ansuchen des wtyl. H-us»
mamrs Zibbe Blderts LLittwe , Antje Jacobs, cicatio eäictalis wider alle und jede, wel¬
che auf das von dem Roßmüller Jan Conrads am zten August s. c. an Provocsntin
vertauschte, üm Neuen Wege, im Oster« Kluft zte Rott l§ c>. 8y brlegene Haus nebst
Scheune und Garten , ein Erb - Eigenthumö - Pfand -- Dienstdarkrits - Benäherungs-
odrr sonstiges Real -Recht und Forderungen zu haben vermeinen, cum termwo repro-
Zuctivms et »nuvtstionis von Z Monaten et prreclüüvo auf den st . December a . c.
Vormittags io Uhr- unter dep Verwarnung erkannt : ; 7.
i 7 daß dre Busbleibrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderm «-

gen auf bemeldetrs Haus cum anuexis pracludrret , und deshalb zum kirn
gen Stillschweigen verwiesenwerden sollen. .

Aevstum ^ vrstue in Luria , den Zl . August 1822.
Amtsvrrwalter, Bürgermeister und Rsth . 2-



2 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf den
-tel Antheil an einem in Westermarscher 6teu MM No . 2. btlegenen - Heerde , wel¬
chen die Gesche FrerichS Meyer, deSEHristiE Georg Lambem <ZHofrau , mit dem
Mich FrerichS Meyer für die Halft« >cu«d dM Johayn Boyunza CarneliuAMt Este
zrerichS Meyer erzeugten Kinder 'für Hkä ^ chiSher M .Eon»m« WK hefMn^ K stnd un¬
term l ?. May d. I . an denHaaSMnav «PMft: ha^>. rfy
Erb - Eigeuthums - Pfand- DienstdaMitS- Rrunions - Benährirungs - - obM sonsti¬
gesReal - Recht und Foderungen zu haben vermeiuW , hiemrt eilietsliter̂ ltixt und
aufgefordert , innerhalb Z Monaten, und spätestens in dem auf den er . Drcember

c. Morgens ic> Uhr präsigirte » tetyiino praeclnlivo sothane Ansprüche diesem
Amtgerichtr gehörig anzumrlden und M justisicireN , widrigenfalls sie damit präcludir
kit und in Hinsicht dieses lub pro-elamatis begriffenen Htel Antheil des Heerdes - der
Hausgelder und des neuen Besitzers , zum ewigen Stillschweigen verwiefW werden
sollen . Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Preuss. Amtgerichte , den 28. August 1802.
Hoppe.

z . Der Ulrich FrerichS Meyer und dessen Schwester GescheFrerichSMeyer,
vrrehlichte Ebristjan G. Lamberti , besaßen ein auf dem Westrrmarfcher Neulande
telegenes Stückland zu 5 Diemathen in Communion . Ersterer eedirte seinen halben
Antheil an gedachte Eheleute C. G. Lamberti und G. F. Meyer , und diese haben
darauf am 17 . May d . I . die ganze 5 Diemathen wiederum an den Hausmann Jan»
Garrels Janssen lud dssia verkauft, -4.6 inKantiuw dieses lrtztrrn werden nun Mr
mb Jede , welche an diese 5 Diemathen ein Erb - Eigenthums- Pfand - Dienstdar-
keits - Reunions - Benährrungs- ober rin sonstiges Real - Recht und F<Oerungen,zn
haben vermeinen, hiemit eärctsiiter cirirt und aufgefvrdert , innerhalb g MonÄttn^
und spätestens in termino reproäuctlsnis prseclusivo den II . Drcember g . c . Mor¬
gens 10 Uhr sothan« Ansprüche dem Amtgerichte zu Norden gehörig anzunieldon und
zu justificiren , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des -GrundHsiW
und der Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

' j
Signatum Norden im König !. Preuff. Amtgerichte , den 28. August 1802.

Hoppe.
4 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf die

durch Jann Martens Jochums von dem Kaufmann Jann Claeffen Bäcker sub ksüa
erstandenen , hinter der Hvhen - Gaste belegcnrn Zz Dirmath , das Kolckstuck genannt¬
em Erb - Eigeuthums - Pfand - Dirnstbsrkeits- Reunions » Näber - oder ssnstigeS
Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , hiermit edictalitsr citiret und auss-
gefordert , innerhalb z Monat und spätesiens in dem auf den n . Dreember u . c . Mor¬
gens 10 Uhr präfigirten terminopraeclnsivosethane Ansprüche diesem Amtgenchtr
gehörig anzumrlden und rechtlich zu bescheinigen. Unter Verwarnung : -da-K, alle m
diesem Termin sich nicht meldende mit ihren AnsttücheN pracluHint und p, Hinsicht
des Grundstücks , der Kaufgelder und des neuen Besitzers , Mm rwigetz Stillschwii-
genverwiesen -werden MM.

Signatum Norden im König!. Preuss. Amtgerichte , den s8> August 1802.
Hoppe. §.



^ § . Nachdem über das vrrsHulöete Vermögen des Kaufmanns Ichelrin hie-selbst, aus ein Paar Kämpen und drryen Gärten , einen mit verschiedenen Maaren ver¬sehenen Lager und einigen Mobilien bestehend , auf Ändnngcn -einiger Creditoren peräscrsturn äs il . August c. der generale Eoncurs erofnet morden, als werden hiedurchalle uyd . jedk , welche an gedachter Concurö - Masse aus irgend .einigem Grunde An¬sprüche und Foderungen Hatzen , edictaliter citiret und adgelade«:, solche ihre Foderu «-gev und Ansprüche innerhalb Z Monaten , länAsiens aber in dem auf den rz . Decem-der nächstkünftig angesetztenpräclufivische« Termin des Morgens um is Uhr auf demRathhause entweder- in Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die hiesigenJustiz - Commiffarien , Herr Adv . Fisti Jhering , Herr Adj. Fisei Ljaden und HerrJustiz - Commiffarrus Drtmers vorzüglich zu adhibiren , gebührend anzumelden und. deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung:baß diejenigen, . welche in dem angesrtztewTermiw mchcherscheinen , amt allenihren Federungen und Ansprüchen an die Masse präcludiret und ihnen des¬halb gegen die übrige« Creditoren ein ewiges Stillschweigen aufrrlegrt « er¬den solle.
ZiANstsm Zürich in EnM » de« Ip » August Igor.

Bürgermeister Mb Rath.6 . -Wey dem Stadtgericht zu Emden sind aä inttantlani der Eheleute Hu¬bert E. Huberts und dessen , Ehefrau -Janna Jaussen daselbst , Läictalss wider.sllrund jede , welche auf die durch provocantische Eheleute von dem hiesigenNiedergerichisAssessor Georg Wilhelm Loesing privatim anerkrufte y Grasen Landes Hub hlro. izy.außer dem Bolten - Lhor belegen , aus irgend einigem,Grunds einen Real - Anspruch,Forderung oder Näherkaufsrecht , insbesondere wider diejenige , welche im Hypothe¬kenbuch nicht eingetragene Servituten oder Grundgerechtigkeiren, die den Nichungs-Ertrag des Grundstücks schmälern und durch keine in die Sinne fallende Kennzeichenoder Anstalten angedeutet werden , zu haben Vermeynen, . cum rsrmms von drcy Mo¬nate et rspraänctibnlZ praeduüvc » auf den 15 Decgmber nachstknnftig, des Vor¬mittags um roV .hr zu RatHhause cc>rsm Osput . L.e5er. Detelcss zur Ai'.mrkdung ih¬rer drsfälligen Fordeningen und Ansvrüchen, sodann zur Vroäuctlou der BeweisesMittel , unter der Verwarnung erkannt:
daß die Aussendleibendsn mit allen ihren Forderungen an oben beschriebene, 9 Grasen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt « erdensollen.

Kxnstum Lmäas in Euria , den 6 . September 1802»
ä«ürr 8enatus . de Potkere , Secrek.7. Da per kssolutiouem vom 6. Octobsr jüngst der generale Eoncurs überdas sammlliche Vermögen des wrpl . Bäckermeisters Berend Jacobs und dessen nach¬gelassene Wittwe Aafke Cornelius , eröfnst , und der offene Arrest erkannt worden ; sowerden hiemrt alle «nd jede, welche an diese Masse schuldig sind , bey Strafe doppel¬ter Bezahlung , von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt angewiesen, mndie geringste Bezahlung nicht der Gemeinschuldnerin Aafke Cornelius, sondern dem
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von Gerichtswegen angkstellten Lurator kvsstas , Justiz - Csmmissair Meneke , zu lei¬
sten . Dir etwaige Pfand - Inhaber werden , bey Verlust ihres Anrechts , angewiesen,
nichts aus Händen zu geben , sonder» es dem Gerichte snzrizeigen , und die etwa
verpfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar » bey Vermei¬
dung der in der Prozeß - Ordnung enthaltenenEommination»

Lignatum Lmstas in Durls , den I. November Idv2.
Lubiu Leuatus - de Pottkre , Lacretarius.

8. Der Jan van Heuvel zu Böhmerwold erhielt von seinerMutter TrientjrZsns , des weyl . Hiuricus van Heuvel Wittwe , und seinenGeschwistern Anke, Harm,Gepkrund Hinricus van Heuvel:
1) Eine Behausung nebst Achtzeh« Grasen Landes und den Putten auf Alt - Bun-Ser - Neuland , von Andreas van Heuvel herrührend, Ost an dem Slieken-Tief , Süd an Alrich Ebbeö und Hybs Liaben van Heetern Kind , Westan Hybe Liaben van Heteren Kind und den , all 2 folgende « 8 Grasen,Nord an dem alten Deiche beschwertet —
2) Acht Grasen Landes auf Alt -Bunder -Neuland , von Hinderk Ebbens Herrüh¬rend , Ost an den 18 Grasen Lb blro . 1 . , Süd und West an Hybe Tiabmvan Heteren Kind und Nord an dem Slirken - Tief beschwertet,

pnsatim in Eigenthum , und trug zu seiner Sicherheit .wegen dieses »eguiüü auf dieEröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher denn auch dato erkannt worden.Es werden daher alle und jede) welche an obbcmrldete Immobilien aus Erb-Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen zu können vermeinen , hiemit edietaliter vorgeladen , solche innerhaldz Monate , längstens aber in tsrwino den Ly . Drcember a. c . anzugeben , widrigen¬falls sie damit pracludirt und in Hinficht dieser Immobilien und der Kaufgrlder gegenden Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer in, Amtgerichte , den so . September 1822.

y . Nachdem über das sämmtliche Vermöge « des vsn hier sich entfernte«Schützenden Salomon Hartogs , .aus einigen Mobilien und Waaren bestehend, auf An¬suchen ewiger Creditoren, psr äscrLtum cls 1 . Oktober der generale Coscurs er-öfnet . worden . Als werden hiedurch alle und jede , welche an die unter Concurs be¬fangene Masse aus irgend einem Grunde Ansprüche und Foderungen haben, elliLtsIi-ler citiret , solche ihre Ansprüche innerhalb y Wochen , längstens aber in dem auf denrosten December nächftkünfrig angesetzten präklusivischen Termine , des Morgens um10^ M entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigenJustiz - Commissarien, Adv. Fisci Jhering , Adj. Fisci Ljadcn und Justiz - Commissa-»us Stürenburg zu aäfilbiren , gebührend anzumelden , und deren Richtigkeit nach-Meisen, unter der Warnung:
daß diejenigen , welche in gedachten Termin nicht erscheinen werden , mitihren Forderungen an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen dieübrigen Lreöltorss ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden solle.( No. 47. Bb - bbhhbbb. ) So-
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Aoban » wird der Gemeinschüldner Salomon Harrogs hiedurch vorgeladen , um in ae-
dschtem Termine , des Morgens um Mr auf dem Rathhausi zu erscheinen » »d
die ihm deywohneüde , die Masse betr ^ nde Nachrichten mitzutheilen , und besonders
Aber dir Ansprüche der Gläubiger Wsküüst M geben , weil sonst nach der mit dem
Curatcre und den Creditoren vorzunehmenden Verhandlung rechtlich erkannt werden
wird . -

^ nkicli in Ouris , den isten Oktober 1802.
- Bürgermeisiere und Rath.

10 . Nachdem über das sämmtliche Vermögen des von hier sich entfernten
Schützenden Salomon Hartogs x «r äscretum ss i . Oktober c . der generale Concurs
eröfnet und der vssene ^Arrrst erlassen worden ; als wird hiedurch allen und jeden , weh
che von dem Gemeinschuldner etwas an Gelde , Sachen > Effecten oder Briefschaften
hinter sich hoben , hiedurch angedeutet , demselben nicht das Mindeste davon zu »er-
abf » lgen , vielmehr dem Gerichte davon fördersamst treulich Anzeige zu machen , und
die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das
gerichtliche Depositum abznliefern , unter der Warnung:

daß , wenn dennoch dem Gemeinschüldner etwas bezahlet oder ansgeant-
wortet wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse
anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sa¬
chen dieselben verschweigen und zuräckhalten sollten , er noch außerdem Ms
seines daran habenden Unterpfand - und andern Rechts für verlustig erklä¬
ret werden wird.

Surick in Curia , den I . Oktober 1802 . Bürgermeister und Rath.

n . Bry dem Stadtgericht zu Emden ist per resolutionem vom i . Oktober
curr . der generale Concurs über das sämmtliche Vermögen des voll hier entwichenen
Kaufmanns Jacob de Bries und dessen Ehrfran eröfnet , und der offene Arrest erkannt
worden.

Es werden demnach sämmtliche Gläubiger derselben durch diese Edikts ! - C!«
tation , wovon ein Exemplar bey hiesigem Stadtgerichte , das 2te zu Leer und das

zte zu Oldersum angeschlagen worben , hiermit edictaliter von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser CoN-
kurs - Masse , welche aus einem Haufe , einigen ausstehenden Aerivis und Mobilien
bestehet , in termino Ilguiäationig den 22strn Januar j 803 Vormittags ic > Uhr zu
Rathhaust vor dem Deputats 8 enat . Adami gebührend anzümeldrn und deren Rich¬

tigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung — daß diejenigen , welche in

diesem Termin nicht erscheinen , mit alles ihren Forderungen an die Masse präkludi-
tet , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren « in ewiges Stillschweigen Ms-
erleget werden soll . l. ^ .

Diejenige»» , wrkche durch allznwrite Entfernung oder «Adere legale Ehehaf-
ben an der persönlichen Erscheinung gehindert werdtN> werden die hiesigen Justij-
CommissarienSchmid , Bluhm , Mencke und Reimers vorgeschlagen , an deren emen
ß« sich wenden und denftkbrnMitInformation«nd Vollmacht versehen können.

AN-



Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschnldner , da sein Aufenthalt und«-
sannt ist , zum anberaumten Liquidations - Termin mit vvrgeladen , um dem Lurstoo
„ Me , Justiz Commiffartus Hüüesheiitz ^ .^ ,Masse betreffende Nachrichten milzrr»
tftilen und besonders über die Ansprüche,, ^

'
.Gläubiger Auskunft zu geben , widri¬

genfalls weiter den Rechten nach gegen ihn verfahren werde » wird.
8iAnatum Lmäas in Luria , den n . Oktober1803.

Jussll 8«nLtus . de Pottere , SecretarittS.
rr . Der Eheleuten O '

- tman « Harberts und Peterke Janssen Tochter , GeeSke
Oltmanns , retrahirte im Jahre 1797 von des rveyl . Jan Freerichs Wtttwr , Neele
Everts und deren Tochter Greetjr Janssen , ein Warfhaus und Garten zu Olderstmrer-
Gastmit zubehörenden Sitzstellen in der Kirche und Bsgräbnißst - llen auf dem Kwch-
hofe , welches ihre weyland Großmutter Deine Roetfs den Eheleuten Jan Freerichsund Neele Evrrts im Jahre 1778 privatim verkauft hatte , und vereinigte mit selbi¬
gem im Jahre i8vc > zwry Breste - Weide « auf den Tergasts Meelar .de« , welche ihreHrsßeltern Hardert Oltmsmrs und Deine Roelfs im Jadre 1771 ohne landesherrli¬
chen Conseus davon getrennt ! und den Eheleuten Harm Reints und Lamme Otten pri¬vatim verkauft hatten.

Diese Jmmvbüia hat sie nun den Gebrüderen Eilerd und Emme tzlaassen znOldersumer - Gast unterm lüten dieses Monats aus ftener Hand verkauft , und An-
kguftre haben zur Erhaltung einer Präklusiv « gegen unbrkannre Real - Prätendenten^euch Behuf der auf dem Hause , folgendermaßen wörtlich eingetragenen Schuldpost:st. too - r ) Hundert Gulden Courant , welche Hardert Oltmanns , lautObligation vom iZ . May 1757 , von demPrediger Jvh . Heßlingh zu Jars - .sum , gegen 5 Procent Zinsen und vierteljähriger Loskündrgung, , ausgenom¬men und den rz . December 1764 «intragen lassen;«elcht angeblich abgetragen , wovon aber das quitirte Dokument Lbhändrn gebracht«vrden , ein gerichtliches Aufgebot cftrahirek.

. Es werden demnach alle diejenigen , welche auf vorbeschriebenesWarfhausW Karten mit aanegen zweyen Berste - Weiden und allen sonstigen .Kudehörunge «,M irgend einigem Grunde ein Eigenthums - Benäberungs - Unterpfands - de« Ru-tzllllgs, .Ertrqg schmälerndes unbemerkbareL Dienstbarkeits - oder sonstiges hmglichesRecht, imgleichen die , welche auf dir intabulrrt « Schuldpost der Einhundert Gulden.ßourM, . und das darüber sprechende Dokument , als Eigrnthümer , Ccssiouaries,Pfand - oher sonstige Briefs - Inhaber , einigen Anspruch zu habe » vermeinen mögt »«,hiermit eäictsliter verablabet , solches innerhalb dreven Msnatrn , und längstens i»dem , auf Donnerstag den 27sien Januar rgoz präfigirten präklusivische « Teriuino,des Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien Ässtets avzugeben und gebührlich zu justificiren » Unter Verwarnung:daß die Auffenblribenbrn mit ihre » etwaigen Real - Ansprüchen auf hieGrundstücke mit Jubehörungen , so wie die eingetragene Schuldpost undbas darüber ausgestellte Instrument , werden präcludiret und zum ewige«GMfchweigek » verarthkilet ; sodann auch di« Schuld für getilgt geachtet,
das



bas Instrument amorrisiret , und das IntLbuIstum , sobald die Sentenz ih¬re Rechtskraft beschritten , im Hypothrkenbuche wird '
gelösckt werden.

Geben Oldersum in .lAäioio , den iz . Ortober isor . Möller.
iZ . Nachdem des weyl . Hausmanns Carl Eberhard Janssen Wittwe unddie Curatorrn der minorennen Kinder desselben mittelst Einreichung eines gerichtlichen

Inventar » des ganzen Nachlasses , woraus indeß die Aulänglichkeit oder Unzuläng¬
lichkeit der Masse nicht klar ist , den Nachlast kub benessLiv Uzis er luveutsrü cinge-trrten , » nd auf Eröffnung eines erbschaftlichen Liquidations -- Prozesses angetragen,haben , welchem Gesuch auch stats deferiret worden ; als wird hiemit termiuss con-
norativnis et liauillatiorns auf den Lüsten Januar s . Lut . NM 9 Uhr präftairet , unterder Warnung:

daß die alsdenn außenbleibende Ereditsres aller ihrer etwaigen Vorrechte
verlustig erkläret , und sie mit ihren Foderungrn nur an dasjenige , was
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig
bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Signatum Norde » im Königl . Preusfifchrn Amtgerichte , den 26 . Oktober l8oz.
Hoppe.

14. Da per Rekoln isueru vom LY . Oktober jungst ob inlukstclentism was.
iae der generale Concurs über das sammtliche Vermögen des Geerd Andreessen eröf-net , auch der offene Arrest erkannt worden ; so werden knemit alle und jede , welche
an diese Masse schuldig sind , bey Strafe doppelter Bezahlung , von wegen Bürger¬
meister und Rath dieser Stadt angewiesen , um die geringste Bezahlung nicht dem
Gemeinschukdner Geerd Bndrressen , sondern dem von Gerichtswegen angestellten Ln-
rator mastae , Justiz - Eommissario Hüllesheim , zu leisten. Die etwaige Pfand - In¬
haber werden , bey Verlust ihres Anrechts , angewiesen , nichts aus Händen zu ge¬ben , sondern es dem Gerichte anzuzrigen und die etwa verpfändete Sachen ins ge¬
richtliche Depositum abzuliefern , und zwar bey Vermeidung , der m der Prozeß - Ord¬
nung angesrtzten Commination.

LIZnLtum Lmkiss in Curia , den 10 . November 180s.

15 . Bey dem Königl . Nmtgerichte zu Wittmund sind , ans Ansuchen des
Kaufmanns Johann Jacobs Eiben daselbst , wider alle unbekannte Real - Gläubiger,
Grundzins - Dienstpflichts - Verkaufs - Eigenthums - und zu dessen Beschränkung
Berechtigte oder sonstige Prätendenten , an das dem Provokanten von dem Kaufmann
und Gastwirth Christian Friederich von Essen und dessen Ehefrau Fraucke geborne
Blefene unter der Hand verkaufte , zu Wittmund im Klußforder - Quartier belegene
Wohnhaus , mit Scheune , Garten , halber Lohn , ein Manns - Kirchensitz, 6 Gräber
«nd dem Nutzungs - Eigenthum eines Mohrs in der Koiderunge , Lstictales eum ter-
mino zur Angabe und Rachweisimg ihrer dinglichen Ansprüche von y Wochen, und
längstens auf den is . Januar i8oz unter der Warnung der Ausschließung für immer¬
während erkannt . '

- - ^ .
Wütmund im. Amtgerichte , den 25 » Oktober I8oz . Möhrmg.

Is»



rS . Bryrv hiesigen Arntssencht
'
e ist eikstto eäletalls Für Angabe und J -uM

ßcatwn wrder alle und jede , welche auf vir durch weyl . Wessel Hinrichs zu Lsguard,
von dem weyl . Kimmermann Borke Hinrichs Wer . holt zu Emden Hohne daß davon eiw
schriftlicher Contract - Vorhände» ) an-gefaufte , Hiernächst auf seine Kinder Hinrich und'
Alkr Wessels und der weyl . Antje Wessels mit dem Uffke Claassrn erzeugter Evhn,>
Claas Uffi'es , vererbte , von des Beeks Hinrichs Wenholt ' Lcchter , Antje Wenholt,
des M ' Uermeisters Hinrich Zocken zu Emden Ehefrauen , mit Näherkauf besprochene,
durch einen Vergleich aber denen Besitzer ?, verbliebene , rrM'er Loquard belegtere z Gra¬
sen Landes , einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dirnstbarkeits - oder
sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino vor; 6 Wochen , et prseclullvc»
auf den 23 . Drcember nächsikünftig , Key Strafe eines immerwährenden Stiüschwris
genö, erkannt.

Denrujentzen , welche sich eines Bevollmächtigten bediene « wolle» , wirkt
HM der Justiz, - Commrffarius Klose in Emdm vorgrschlagen.

Pewsum am Königs . Amtgrnchte , den 1 .^ November 1802.
Z7 - Bey dem Stadtgerichte m Norden ist auf Ansuchen des Bürgers und

Goldfchnndts Edds Albartus Edden und dessen Ehefrau Riendelt Oltwannö , cikstio'
eäiotitlis wieder alle und jede , welche cyrf das von dem Kaufmann Johann Abelins
am Lösten October a . c . an - Provocanten privatim verkaufte , an der kleinen Osterstrasse'
hieselbjr , im Lster -Kluft ske Rstt Ro . 27 stehende Haus nebst dazu gehörigen Garte«
und sonstigen anriexew , rin Erb - Elgenthums - Pfand - Dirnstbarkeits - Benähe-
rungs - oder sonstiges Real Recht und Forderungen ' zu haben vermeinen , sum terirünc»
regroäuctionis et snNotstivnis vi'N Z>Monaten , et prseclnssvo auf den 24 .. Februar'
a . k. Bormittags um is Uhr unter der Verwarnung erkannt:

dass die Ausdleibenden mit ihre « etwaigen Real - Ansprüchen und Fordern « --
gen a'uf bemeldetes Hans cum snncxis präcludiret und zum ewigen Still»
schweigen » erwiesen - werden sollen.

Kostüm Koräsc in Ekrm , den l 5 . November 1802.
Amtverwalter , Bürgermeister und Rath.

18 . Kst instsntism des Hjnrich Harms Bäcker in Nesse werden Alle und Je¬tt , welche auf das von Oan 'e Ig .- sseu w -der die Ebelrute Johann Harms und Eetj»Jacobs retrahirtr , nun an Provokanten privatim verkaufte Hans und Garten in Nes¬
se , ein Servituts - Naher - Erb - Pfand - oder sonstiges Real Recht haben mögten,Fder auf das schon bezahlte Kai ss -rctium , Anspruch zu machen befugt zu steyn vermei¬
nen , h'i'emit pkwsmevrlc vorgel .- ter , innerhalb y Wochen , und spätestens in termiuck
nxkdSacÜon 'is den Z . Februar izoz Morgens - Uhr anhers zu erscheinen , ihre For¬
derungen sä scrs anzugeben , selbige mit Jusijpcakonen in oriolvsü zu belegen , mit
dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entschei¬dung zu gewartigm.

Nach Ablauf des Bermini aber sollen Kcts für beschlossen erachtet , un8
hWkiigen , so sich mit ihren Forderlmgen nicht gemeldet , oder solche nicht gebührend-

1
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just stciret , mit demselben prskludixet unh ihnenbesfalls gegen den Jmpetranten so¬wohl , als gegen andere etwa sich Mecheiidk Watenoentrn ein ewiges Stillschweiaw
«uftrkeget werden , . . - - -

"
Signatum ^0. Noveiyher 1802 . Krttker.

sr . sM 'H chL t »
'' G e S .'

I - Bey dem Mahlermeister H . Herren können 2 Lehrburscheu von Stiur-ten an , sodann z Gesellen um,Ostern , 180Z in Dienst treten . Diejenige « , welchehiezu Lust haben , wollen , sich j ; eH ^ sts .l^ ber bey demselben melden.
, Emden , den ^ .MoHeisvfr , ^ . .

2. Einem geehrtrn PMikum mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß ich«ach Aufhebung meiner Handlung bey meinem Sohne , dem Uhrmacher Abelius aufdem neuen Wege emgezogen bin , und daß ich daselbst gemeinschaftlich mit ihm, meine
Rauch und Schupftoback ? Fabrik « fortsetzen werde ; da ich denn — weil es mir nun¬
mehr » nicht an Arft mangelt — mich aufs beste befleißigen will , gute Waare zu lie,
fern , und diese verkaufe ich um den billigsten Preis.

Meine Freunde und Gönner in und außerhalb Norde » ersuchr ich daher»,
mich mit ihren Zuspruch zu beehren.

Norden , den 4 . November i8or . Joh . Abelius.
Allerhand Sorte » stehende Uhren mit und ohne Glockenspiel , «ach der

neusten Art , mit Mahagony - Gehäuse ; Tafel - Pendulen mit marmornem Gehäuseund Bronze Verzierungen , welche in einem Aufzuge 14 Tage lang gehen ; sogenannte
Halbkasten mit doppelten und einfachen Schlagen und Rrpetierwerk ; auch allerhand
goldene und silberne Taschen - Uhren mit und ohne Reprtierwerk , sind bey mir Endes«
unterschriebenem zu habe«, und verspreche ich bey geneigtemZuspruch gute und biüize
Behandlung.

Norden , den 4 . November 1802 . A . I . Abelius.
z . ltntrnbenannter wünscht die von ihm bewohnt werdenden Heyden Häuser

a« Neue « Wege und an der großen Reuen Straße belegen , auf zukünftigen May
«nzutreten , aus der Hand z» verheuern ; deswegen Hrurrlusthabrnbe sich bey ihm
melden können.

Norden , de» 8 . November 1802 . Johann Ulbens.
4 . OnäerLbeläen lkvntlcopers van äs 2san rsäert een gsrmmen

sveräaAt kebbenäe , äat ket 200 vel roor kun als voor alle 6el »ruilcers rau ge- ,
2 »»§ t Liicenkout in ,6ronin ^erlanä en Oostvrieslanä vsoräeeli ^ 2zrn rouäe , vauu
eer alle 2orterintzen van Fe^aa^t Lilcenftsnt ergens in äeeren Omtrek te beko-
» ea varsn . «vet een Zelconren met Hs. Sc 1 - A . 2 mäemg,j om in trrovin- ,
xen roäsmg sen Nyntkell 6p te rixtes , ket vellc tdans is tot 8 trttä göbrLßt. i
Vväer dst k7rma Truäema Sc Lo . 2vn ran vu ak aan , l>̂ dun te bekamen »IIs
2 oorte» van F62aagE Nltes - ä^ ageokedst en Rlorkcmt, en dsaäen 2rg ckerve-
Ma tzereeommanäeert , äe v ^l 2^ siet tVL'Lele« , ok dünne Aezunüigers rulle»

vet



ve ! 6ra onäsr v 'möerr , 6at öeepe Ivtrehting 2Ü0l tot hun Vooräsel als 8e-
liurk verttrekt . ^

^L/ ^V . 2ui6em » ^ Lo ^ ve^ o^er.^ s, t^ oaM ^SP ^ ^ Wöt ^ Lt en voröt
Heesten roor 4 Ltmvers büllr mtMAee - W : l .steAdoeh voor RiMet ^n, ' üf 6est,reL-Icev vver äe stris K)?ksn ä«r hlatuur . O,ar stit 8iu ^ e äe Xinstsrsn op eene
sanzen » sms , onsterlioustenste en te Asl l̂e hevatl ^lce V^^ re » meL äo voornaamste
VoorstdrsnZte! 6er Latour dshsnst stoet l>ovrstiLU , ^ls^ sn ons , stst Ouäerr,heermeesiers e» Xinsterea , dst relve msL treyo '

etze« sullöv ' ovkv »v ^ei > » tivt ^tzl-
ve k weste Ls bekoinen ; jp Lmsten b^ XeMiMew ( -kSlfenbststlii, en in tZrsetL^k
by WIKer , kv vvisn oolr nvA Ls beksmen is : Wmelsvslst ^ ixemsene Üslhfiiesto-
W8 , 4 ü . l 8 k . kezreoboKev ' Verstesti^ inF vmt stnM<zoostsstleüK , Lite Ossi , 2 ü.
14 st. 6oestmsn of6e Xinstsrvrienst , lste so 26s Ltylr , l Z . 8 Ü. 8eL XivaastMar stet kravscli , van Lalckli , z ü . Wesk,b !ast cot d^sL van irsL ^ iZemeen , vvor't ^arr 1802 , csmplset , I 6 . I2Z st. ; »lies doll . Lourant.

5 . Die Erben von « eyl. Iggerich Siebels , so wie auch die von btssen weyl.Sheftau am Neuharrlingex - Syhl , ersuchen die Gläubiger und Schuldner dieses Bu-dels , sich innerhalb 4 Wochen a stato bey dem Kaufmann H . E . v. Ewegen daselbsteinzufinden , Zahlung zu leisten oder zu empfangen , indem sie sich hiernächst zu keinerPrivat -Forderung , als ihr Antheil von dem Erd - Antheil reicht , verpflichtet «rächten.Reuharrlingrr - Syhl , den 8 . November 1822.
6 . Eine im Jahr 1796 vor der Stadt Lingen an der Ems an her großenPassage nach der Linzer - Fahr auf holländische Art ganz neu erdaneteLVind - Oel-Mhle mit doppelten Schlagwerk , welche angelegt ist u« noch eine heliehigL audrrAffaire darin anzubringen , soll mit daran beiegnen Wohnhause und Gqrten am adstr«November d. I . Morgens um ic , Uhr bey dem Herrn Notario Perri in Hingen auKfiryerHand mehrstbietend verkauft werde « , woselbst sich Kauflustige einsind « , können.
7 . Ds dir Frau Witt « « Kettwich Hieselbst die bisher fortgesetzte Silber - Ar»ftit und die damit verbundene Gold - und Siib «r -- Handlung übergeben , Md solcheihrem Sohne , dem Uhrmacher und Gyldschmidt El H . Kettwich übertraLen wist ; si^hat sie mir die Eincasfirnng ihrer ausstehenden Forderungen übertragen . Ich fsrdrpHjtahrro , Kraft der mir erthrilten gerichtlichen Vollmacht , alle diejenigen , welche antesagter Wittwe Kettwich etwas schuldig sind , hiemit auf , an mir , innerhalb 3 Wo,chen a 6sto an , Zahlung zu leisten ; widrigens ich für sie ünangrnrhme Verfügungenrrgreifrn muß . '

-
Aurich , am so . November rzos . KSHnrmann . -

8 . Der Rathsherr MeF «v in Äurich vttlangtSüE ^ KrM ^ n ^ A ^ efv« ^ ^kchrlmg in Mer Ellen - Hafldlung , so etwa 14 bis pL MHre als - M « hrMttepirr» und guter Erziehung , und im Rechnen und Schrftheu Hlemsich gesiht rstM WWstiMde HWn sich Msönlich vbtt - x -,
^ .. > ' . . , -r. .l -' M ^ » osbrckwarvsk.



9 > Elbe Eden Lauts ist grsonnM , fti « zy Stumpens im Mmser KjrchspfiisIcvtrland ) belegrnes Landgnch, . groß 6Zj Matten Kleyland , nebst Zubebörunzen
zu verkaufen oder zu verheuern , uu2 können sich die Liebhaber am 27st ? n November

. Nachmittags - Uhr in des Gastwjtth Linz Hause eir . finden , auch die Verkaufs - M
Werhenrungs - Bedingungen 8 Tage vorher bFym Advokaten Jürgens einsehen.

10 . Zol -ann Friedrich Warns , Pächter der Peldemühle auf Hohemey , naheSey Neustadt - Gödens , will diese Mühle , nebst der schönen Wohnung ^ auf5 Jahre,May 180Z anfangend , vrrafterpachten , wozu Liebhaber sich am 50 . November beyHm selbst einfinden und acco -Mren können.
Hohemey , den n . November i -Loa . Johann Friedrich Warns-

11 . Viele , welche hier in Ostfriesland ihre Capitalien gerne in auswärti¬
ge Negotiationen anlegen möchten , werden zum Theil durch Mangel an auswärtigeConnectionen und sonstige Umstände , welche mit der Hebung der jährlichen Znter-
rffen verbunden sind , davon abgeschreckt .

'

Einige Negotiationen , die schon für Fremde in unser « ! Lande mit Erfolg
gemacht , geben mir das Zutrauen , daß folgender Vorschlag nicht ungünstig im Publi¬
cum wird ausgenommen werden . . , .

Kerne Papiere eines Staates verdienen mehr die Spekulation -und Aufmerk¬
samkeit , als die öffentliche Schuld von Frankreich , unter dem Namen von Z proEent
geconsolidirte Inskriptionen bekannt , nicht allein wegen des niedrigen Courtzs von
Z4 proCent , worauf sie,stehen , und der unausbleiblichen Erhöhung , welche bry dem
jetzt befestigten Frieden zu erwarten ist , giebt ,es eine gegründete Speculatisn , son¬
dern auch eine überaus vortheil hafte Geldbejegung , .da dis Anisen jährlich an die 9
ProCent von lop Gulden baarr Einlage geben.

Ich zweifle nicht , daß .es viele in dieser Provinz giebt , die Lust haben , et¬
was von ihrem Vermögen , welches doch nur zu ganz niedrigen Zinsen anzubringen
ist , darin anzulege « , und um einem jeden die Gelegenheit dazu zu geben , eröfne ich
an meinem Comtoir eine Subscription , zum Ankauf von 5 preZrnt Französische ge-
consolidirte Insoriptionen zu folgenden Bedingungen :

a ) Mit 502 fl. und mehr Holl . Eour . oder andre Wünz - Sorten nach dem Cours
kann jemand interessiren.

t >) Für die gezeichnete Summe werden § proCent Inskriptionen gekauft und in
Paris durch meinen Banquier in das Große Buch der Französischen Republik
« uf den Namen von Claas THslen L Lomp . gestellt,

c) Dir jährlichen Ainsen werden durch den Banquier in Paris gehoben , und hier
an die Interessenten , so wie solche einkommen , ausgetheilt.

st ) Die Obligationen werben Hier aufbrwahrt , und jedem Interessenten stehet es
frey , sich die Bücher und Effecten alle Monate vsrzeigen zu lassen.

L) Jährlich wird eine Versammlung gehalten , Zur Ablegung der Rechnung , und
hat denn jeder Interessent von Zoo fl . Eine , vsn aooo fl» Awey , und so
wzitrr bis Fünf Stimmen , mehr Stimmen kann aber kein Interessent sich-



reu , Luch kann kein Interessent ohne schriftliche Vollmacht di « Stimme eine¬
andern übernehmen . ,

k) Keiner wird als Interessent angesehen aber er muß folgenden originalen Be-
weiß nütbringm:

OertlkieLt.
Mo . Vorzeiger dieses , Herr hat Ansprüche auf ein Kapital von

Franken der Z pC . .gecousMdirte Inskriptionen , stehend im Großen Buch
Her Französischen Republik , auf den Namen von Claas Tholen L Lorup . ,

^ « ovon die Zinsen nach Anleitung Her Sudscriptrons - Bedingungen jährlich
bezahlt werde « , und die Original - Beweise bey der Emder Direktion m
Verwahrung sind.

Z) Die Zeit der Zinsen - Auszahlung wird jährlich durch die öffentlichen Blatter
bekannt gemacht , und ohne weitere Umstände gegen Vorzeigung von vorste¬
hendem Certificat gehoben , und jedesmal auf dasselbe notirt.

b ) Die Verbindung wird auf io Jahre bestimmt , jedoch kann die Gesellschaftdurch die Najora bey den jährlichen Zusammenkünften entweder ganz aufge¬hoben oder rontinuirt werden , im ersterm Falle werden die vorräthtgen Ef¬
fecten sodann da , wo sie am meisten gelten , zum vortheilhaftesten CourS
verkauft , und der Betrag an die Interessenten pro rato ausgrthrilt werden»i) Für die Direktion dieses Geschäfts wird der Directeur bey der Einlegung Ei»
prsCent genießen , uud jährlich Z- proCent von den eingehende » Zinsen , undbey der Diffslvirung wieder Ein prvCrnt vom Kapital,

A) Bis Neujahr ist die Subscription offen , und werben die Gelber gleich bezahltund zum Aukauf angewandt . Schließlich wird noch bemerkt , daß schonOrdres zum Ankauf von einigen tausend Franken gegeben sind,
Emden , den ir , November 1822 . Claas Tholen,

Der Bequemlichkeit wegen kann in Aurich beym Intelligenz - Comtoir , z«Neustadt - Gödens bey Herrn H . Lelnchs , zu Norden bey Herrn A . E . Albers , zuLeer bey Herrn Heero Müller , zu Weener bey Herrn W . Antony urch auf dem Preus-sischen Polder bey Herrn Tede Barth subscribirt werden.
r2 . Es ist nrulicher Tage auf dem Deiche zwischen Oldersum und Gandersumein silbernes Pettschast gefunden , worauf die Buchstaben unter einer simple«Krone ausgrstochen sind . A « selbigem befinden sich noch ein Ring und ein läng lichtesGlied einer stählernen Kette , ziemlich massiv , so daß es vermuthlich einem Reiterdeym Auf - ober Absteige » losgerissen , und so verlohren gegangen sey« muß.Der ehrliche Finder , weicher sonst noch nie was rechts gefunden hat , mag«nd will sich auch dieser Kleinigkeit halber nicht namhaft machen , hat aber durch eine»guten Freund die Veranstaltung getroffen , daß , sobald der Verlierer sich dieserhalbdev dem Ausrufer und Flecks -Diener Jan Wilken Santjer zu Oldersum meldet unddieser dazu durch Gassenklang auffordert , es dem Eigenthümer , « ach vorgängig ge«Legitimation, gegen Erstattung der Aufgebots - Kosten zurück gestellet wer-

j ( No. 47. Ceeckcoecc . ) ! ^ rz.



. IZ . Oe tveeäs vermeeröeräe en verbeeteräe Druk vss ket met 80 veelKrsLZte ontvangen kekenboek van Uarten sollen 2ui6kok , kevorens OrAivilt en8ckoo !meettsr Le 6on6s , ou Le Veenäam , >vorä tksns d^ R . 8ckierbeek , (Z^ .ninxen en Onäerßeteskenäe uitALAeeveil , ä z ^Lmverkoi ! . , en Oetallentot mindere pr^ aen Le bekoomsv ; ook nog äerelre met xoeä 8nccss geäebl,teerä ket met rsem bekestste ^ erkz^ vak Üen rerchlenstel̂ ken 8a!tamalln , ^enoerml^ oeni-Lsä Kisker^ plLn^ S MtAsave ^ st r tl . g L VE, ' 8 ^ Gnösrgeteekenäe is«vF Le bekoomen , sl in KE . 6ei <t, - ^ e^endogr gsopenbitarcle Loäsäienlt , nieDeel , 2 6 . 14 st . KE . kilamelsvelä , Karte kstzmp ^leralZem eenen (relckieäsiÜL,metklsste » , 4 ü. iz üi Kali, ^ .6oläsmi «it > Woepvkkev , l tl . -z 1t . DamelsvslL
L/Vel » nieuve .Drnst » .6 Deelen , iK ^l . l^aEarcet distsrist:de8 lakerea ! vrn zlilenkeken - Oeest , r jl. 4 A . L. Lestong , Lsls nasr 6e l^ ast <ie goeäe Hoop, ^sr-lanä en lVoorvegen , in 1791 - 1797 , mec 8 l-t» te» ,- 2 6 . 4 ü > k>»fontLwes Dorps-kreälkavt , ise Deel , wer lkasten , L 2 . 10 Ir . Z . X,Istk ^ n8 , äe Volmaakthsäenvan «len 8cke ^per in r ^ ne 8oks^2eten belckvuvä , 4 6 . Vouk üetekieäeniL äerI>anäinA äer Ltitzl»k6vr m ke»ar6köll »sZ , als ln Vriöslan «! en 6 sl8er1Eä , 1799.2 Deelen , met plastso , 7 kl . lä st. ° Damel ^velrl irerkei^ ke 6 e5ckie<iekis ; z Ose-'
len , met ? !saten , n 2 . z st . RÄiläemsker^ liabinet van tsEerlarräleke en Xleev-lcke Oaäkeeäe » en 6erickten , voar 14 st . in eens ok voor - 1 ü . K7 Deelen , in
klaats voor 45 st . D-v,ters Deere « , s st . 18 st . . iLe Deel.

Lmäeo , «lev rz . November 1802. 6 . 6 . (loljenboom , Laekkrnäeler.
14 . Wattje Gerdes in Wsllinghaufen will seine daselbst befindliche Warf¬

städte Lus der Hand verkaufen. Wer dazu Lust und „Belieben hat, kann sich je eher,
je lieber bey ihm melden. .

WallinghAÜfrn, den 18. November 1802.
iL. Bey Wessel Hedemann zu Holte steht ein schöner Flügel mit zwey Kla¬vieren , kontra - und dreygestrichenen Tönen , elfenbeinernen Taste» , mshaqonirnGestell u. s. w. , so erst im Jahre 1735 vom Hrn. Kalks in Amsterdam verfertigtworden , »m. eine» sehr billigen Preis zum Verkauf.
16. UM^ «ich« M ' M «Dt ^Mitti

''KDr« '^Süz z» «y Ehirnrgi - Snbjtttst'
Diejenigen/ st» gVgen die Zeit Cichdikiofi hatztnwollen- Wunen sichentweder inPtv-
son oder durch Briefe melden. °

- s iL i ^
Leer , bd» 17. November 1802. Bcdy , Chirurgus und Accoucheur.

17. T)as Publicandum gegen den ^ chdermord, wider die Vsrheimlichüngder Schwangerschaft uiid Niederkunfr, . ist iu der Stadt Emden an denen vorhinKam-
haft gemachten öffentlichen Platzen und Wirthshaufern , zu jedermanns EinMt und
nähern Belehrung atzMhKngen

'
Ach

'
Kekergeftgrt ^,«!- welches der Allerhöchsten Ver¬

ordnung gemäß dew hiesiges Publico von Hegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird. '

LignaLuw Llnäas iH eurla , -ey IZ. Noyember 1822.. . ^ N.



IS . Da ich jetzo einen Hauer flehen Habch so können fich brtjenigen , di« daMutt - Schweine halten , bey mir einfinden , Md « solche davon belegen lasten. DerPreis ist auf i2 . stbr. festgesetztz manMetetchaher stm geneigten Zuspruch.LütetSburger strrReihe - domi4,Mo «<Mba !Ul8or.
Ar - Zoo « ns/Hirmch T » König.ry . Die . Schutz-Inden Abraham David ^ Zc S »hm David Abrahams zu SsettShaben 2§o Stück selbst geschlachtete Schs -cf-Felle 2 »S der Hand zu »erkaufen. Kauf,lustige können sich förbersamst bey biesrlbendasrlbstmrld « ,. -EseaS > den iz . Mvember H» y- . - l !

ro . Das gegen den KkndermordüWivider d/e Vrchrimlichung brr Schwan»aerschaft und Niederkunft erlas^ eWWandun ^
^ißd Mchehenbr Revision im AmteAurich an allen Orten , wie sie ist '

depAfteMen ^Mm ^ tenMöb . '
1795 , No . 6. pax . .l45 , angegeben sind , annvch affigirt befunden.

Aürich im König !. Arütgerichte, den 16. Nsvembet i3or.
rr . Zn der Winterschrn Buchhandlung zu Aürich find um beygrsetzte Preisefolgende Novitäten zu haben , als : istens , Berliner Calender auf 1803 , der histo»risch- genealogische mit Kupfern , Maüensteins Geschichte von Wolltmann enthaltend,r Rthlr. 2 gGr . Der Militärische , mit Kupfern , 1 Rthlr . 2 gGr . — Hand-und Schreib ^ Calender ans alle Lage im Jahre , i Rthlr . 2 gGr . — Damen - Calea-der , mit iz Kupfern , . 1 Rthlr . r gGr . — Genealogischer und Post - Calender,mit Kupfern , iß gGr . — Genealogischer Calender , mit Kupfern , io gGr . —

Der große Etuis . - Calender , mit Kupfern , y gGr . — Der kleine äito , 4 gGr.Obige Preise sind in Courant , folgende in Gold.
i ) Fedor und Maria , oder Treue bis zum Tode , von A. Lafontaine , i Rthlr»irDr . 2) Allgemeines Handlungs - Recht für die Preirffischen Staaten , i Rthlr.z) Allgemeines Preiksfisches Kirchen- Recht , gr. 8 .' , 2 Rthlr . 4 gGr . 4 ) Horne-wiinns Tagebuch seiner Reise von Eairo nach Märcing rnAfrica , in den Fahren 1797«»d i798 , mit äKarten , gr . s . , i Rthlr . r2 gGr . Z) Rochstroh Anweisung zumModellwen aufS Papier ; Zeitvertreib für Kinder- gr . 8 . , mit Kupfern , 1 Rthlr.ü) Jurereffantr Gemahldr aus cher GeMchtecher geistlichen KurfürstrN, 8. , 12 gGr.7) Skizzen , historische und philosophische, , brr Entdeckung und Niederlassung derEuropäerin Nord » und West - Africa , am Ende des r8ten Jahrhunderts , aus demEnglischen, i Rthlr . 12 gGr . 8 ) Rvhlwes allgemeines Vieharzneybuch, 8 . , rr gGr.-) Lilefius ausführliche Beschreibung und Abbildung der beyden sogenannte« Sta¬chelschwein - Menschen , ans der bekanntenEagltschenFamilieLambert , kollo , z Rthlr.lo) Briefe eines jungen Gelehrten an seinen Freund , 8 ., r Rthlr . 12 gGr . n ) Mo¬

ritz allgemeiner deutscher Briefsteller , gte Auflage , 18 gGr . 12) Meisters religiöseUnterhaltungen für die häusliche Andacht , neue und vermehrte Auflage , i Rthlr.lz ) Ewalds Erbauungsbuch für Frauenzimmer aller Confeffionen , gr. 8 . , 2 Bände,mit Kupfern , 3 Rthlr . 14 ) Fischers neue Reise - Abentheuer , ister Band , l Rthlr.t;) Untrügliche Mittel , glücklich in ber Liebe und Ehe zu sryn , r6 gGr . rü) Der
Gram



und RussischeEntfchadigungs - Plan , mit historisch - geographisch und str-
ttjtijchmErläuterungen und einer Vergleichungs - Tafel , 8. , 22 gGr. 17) FröbinasVolks - Calender auf das Jahr 180z , 125 ^ ' 18 ) Ihring , das Wechsel - Geschäft
4 . , 2te Auflage , nebst einem Auszüge aus dem Allgemeinen Landrechte für diePreus-
sischrn Staaten . ( Fortsetzung nächstens. )

22 . Der Commerzien-Rath von Ruys in Leer hat neben feinem Wohnhause, in
feinem Packhaus« , eine Wohnung von 2 großen geräumigen Küchen, mit Torfboden,
Hof- Platz und Garten , May 1803 anzutrrten , zu verhruren. Wer davon Gebrauch
machen will kann sich bey ihm melden.

2Z . Da mir am Mittwochen den 17. November «in roth Enter- Kuhbeesi,
welches an beyden Weiten des Kopfes etwas weißes hat , und am rechten Ohr gemer-
krt ist , zugelaufen komme« ; so wird der Eigenthümer desselbe « hiemit aufgefordert,
solches gegen Erstattung der Fütterungs- Kosten und Auslagen wieder in Empfang zu
nehmen.

Walle , den 19 . November i8or.
24. Dem Harm Cuhlmann in Barstede ist ein gelb roth Enter - Kuhbrest

weggrkommen ^ gemerkt in beyden Ohren durch einen Schnitt von unten ; wer ihm
davon Nachricht geben kann , soll eine gute Belohnung haben.

25 . Es ist mir ein halbes Loos zur zten Claffe i7ter König !. Berliner Claf-
stn - Lotterie von No . 38073. abhänden gekommen ; der Finder odgedachten halbe»
Looses wird ersucht , es mir wieder einznhändigen ; denn der etwa- darauf fallende
Gewinn wird nicht assbezahlt.

Neustadt - Gödens , den 14. November 1802. ^ Calmrr Rubens.
26 Da durch den starken veranstalteten Zufluß des Wassers vom

ewigen Meere her , die durch der anhaltenden Dürre ausgetrockneten Stel¬
len im TreckfahrtS - Canal , wieder hinlänglich mir Wasser angefüllt sind;
so fährt die tä - ILche Schuyle wieder , wie vorhin , ganz durch , und hört
das , wegen der seltnen Trockne , emgeführte lästige Fahren mit den wa^
gen , von fetzt an aus.

Indem dies denr reisenden publiko Zur Nachricht bekannt gemacht
wird , muß hiebcy bemerkt werden , wie das Fahren mir fremden Schiffen
aber noch bis auf nähere Anzeige unterbleiben muß.

Aurich , den i8ten November 18^2.
Die Direktion der TreckfahrtS - Societät . C. B . Conrrng.

27. Der Rentmeister Harmens zu Wittmund verlanget auf instehenden Ostern
eine» Bedienten von oiroa 23 bis SZ Jahren . welcher außer denen gewöhnlichenGe¬
schäften im Haus« auch von der Garten -Arbeit etvms versiehe und Kräfte genug hat,
die ia dem Salz - Magazin verfallende Geschäfte mir wahrnrbrmn zu können. Wer
hierzu Lust hat und Zeugnisse seines Wohlverhaltens beydrmgrn kann , der melde sich
sördersamst. » '

Wittrrumd, de » iü . Nsv . rSc>4> 4s»



IZ5-

LZ . In meinkm, auf May IZOZ von mir selbst zu Seziehtnben Haufe an brr
Merstraße nahe am Markte / welches jetzt vom' Gvldschmidt Kittel und Amlgerichts-
Prot

'
Lcöllist Ostwald bewohnet wird , habe ich alödann eine Oben - Kammer für eine«

einzelnen Herrn zu vrrmietben. Liebhaber wollen sich persönlich oder durch postfreye
Briefe melden ; wobey zur Nachricht dienet , daß bey dem Hause ein schöner Garten
lieget,

' welcher sie Passage zum Hakelwerks - Wall nach den Hafen gewähret.
' Aurich , den iS . Rov . 1822 . Heys Heyen , Vtadtgerichrs -Diener -.

29 . Hie Vormünder über wryl. Frerich Bontjrs Kind in Hage , Bontje
Zanssen in Hilgenbuhr und Jan Martens in Hage , machen hiedurch bekannt , daß
die an den Nachlaß des Frerich Borttjps etwas schuldig sind , sich bey ihnen mit der
Bezahlung binnen 4 Wochen einzufindrn haben ; wie auch die , welche Forderung auf
denselben haben mögt ?« , ihre Rechnungen in eben der Frist bry sie emrrichen könrisn
und demnächst Zahlung gewärtigen.

Hilgenbuhr .und Hage , den lü . November 1802.
33 . Mein am Markte Hieselbst stehendes Haus will ich am Zten DecembW

-ns der Hand verkaufen oder verheuren.
Liebhaber könne » sich alsdann des Nachmittags m meiner Wohnung einfin¬

ken , und kaufen oder heUren . Wobey ich noch anzeige , daß dies Haus wegen der
Entweichung des zeitigen Heuermanns schon um Neujahr , oder vielleicht noch «her,
-»getreten werden kann.

Norden am r8> November rZoz ^ Kirchhoff/

Anfr a g e.
r . In Rüßigs Geschichte des deutschen Privat - Rechtes S . 26 '. wird alt-

geführt ; Lxamsn opinionis äs iäioMLts I, . LNtig . ab illustri Wo ( Dreier ) Iiu-r
^ rprokestAL . Lmäsn 1750 . Wo ist dieser Traktat zu haben ? Wo die auf Emden
geschriebene Satyre : äs blot in ä« Lmchstoel ? und wo Zoannes Lsliäss ( den Haller
Ueaeranum . von Weener, nennet ) ^ Lvuia lkmplio. Meäic . cum recsnüone läcslta-
tum , in sieben Sprachen , gedruckt Emden 1576 . in 8v« ; wir auch desselben zu Fra-
mquer gedruckte 8/ntaxis istMo - ^raecs ? Sind auch die Verfasser folgender Schrifs
ten : die OstfriesischeAmalia , 1755 ; dir Ostfriesifche Robinsonin , Frankfurt 1755.?leuäs - kuäiskus lroäiernus , livs 'I'

bsoloANs 6roninZ . äetectus , und Vervolz op
äe kseuäs - Kuä . I,suc0arä -- n 17^8 . bekannt : ? Besitzt auch jemand ein Verzeichniß

i der bey der Emdrr großen Kirche vorhandenen Bibliothek?
- Um gefällige Beantwortung dieser Anfragen und gütige Mitthrilung der drSP
i ersten Schriften und des LatalvN von dem etwaigen Besitzer bittet

Aurich. Wiarda»
Verlobttngs - Anzeigett.

i . Es haben sich beute verlobt zum Stand der Ehe der Brauer nnd Gasts
Mth Beersnt Hermanrrs Schorrhooven zu Oldersum und Gepke H . Voget , Tochter

von



von Hinrich Voget zu Jemgum.«»HWMGlBÄtthiBMMißtK.
-d«« r^^ U^ AGDWh-M sn Gesike H. Voget.

s,! »-^ ^ rss'
- Lt ^ r.
. .

'
. <ttU er;.'-

^ beyder,ettrgen8Werw«»chtM^und Bekannten unsereVerlobung und kLnfng^ u vollzirhendr ehelicheHerhindung hiemit an , und empfrblenMs ihrer 'ftrker^ Kr-WM8fW MT ^ " '^ schien
^ -̂ DrojkHyO

. 7 7K - », '
/"^ "MMÄrrchtezende, - eb. Rener .

"
7 l «rGÄ«,K ^ » OOsvMrM ^ ^ ^ g . K

'M - - '
: 7

'" ^
r . ^l/ns 6rsve , vueröt bee6e»^ v»nä , «toor (lvöts ^ poore UoMüeM , reer voorlgoeärg eene dlväe bloecler , rueens vel^eleks ^sne Dotter. , .

I.eer , äen ro . Rovembe? iFSL . ^of. Willen.
2l Am 1 ztett dikseß - würbe meine Frau durch die Düte Gottes von einem

gesunden und wohtzebildeten .Knabrst schnell und glücklich, entbunden , milche- hiemit
unsrrnVerwandtenundFrem^ en,ekgedenstangrzeiztwird .-

Dornum , den rz. NoveWir zc8oz . Aittinz , Prediger.
z . Die Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knaben zeige ich mei¬

nen Gönnern und Freunden ergebenst an.
, Emde« , den rtz . N»v. 1802. . Httv Eh. Lindemann, Kunstdrechslrr.

4 . Heute Morgen 8 Uhr wurde meine liebe Frau von einem wohlgebrldrtm
Knaben glücklich entbunden ; wodurch uns der Verlust unsrrs Ztel jährigen Sohne-
am 4. MdW . ytztigen Zahxes gtzichfartz wieder ersetzt wurde.

Resterhafe , den s. Nov. 1802. D . I . Schumann.
Todesfälle.

r . Am is . dieses Monats entriß uns der Tod unser« Ctesten Sohn , Bal¬
duin Georg , im 6ten Jahre seines Alters . Die guten Anlagen des Knaben ließe«
uns viel von ihm hoffen ; , Hksto .^ röAer;E dqher , auch Ktzt ui^er .Schmerz. — Rur
Religion allein kann denselben mildern. — Auch ohne schriftliche Versicherung sind
wir von der Theilnahme unserer Verwandten und Freunde überzeugt.

Detern , den n . November 1802. Prediger FasteuauundFrau.
2. Der i2te dieses Monats war der betrübteste Tag meines Lebens , in¬

dem meine liebe mir unvergeßliche Frau Anna Elisabeth, geborne Oetkenö , im rssten
Jahre ihres Alters durch eine auszehrende Krankheit von meiner Seit« genommen
ward . Nur 4 Jahre war sie mir eine liebevolle Gattin und treue Gehülfin, und hin«
terläßt mir «inen Sohn , der sie noch nicht Mutter nennen konnte. Die Leiden ihres
ziemlich laugen Lagers ertrug sie in stiller Gelassenheit, und vollendete sie durch eine«
sanften Urbergang ins bessere Leben.



>« «» ««»>

Meinen Verwandten und FreWtKMache ich diesen meine« schmerzliche«Verlust hiedurch bekannt und halte miMAry Lhrilnahme auch ohne Beylrids - Bt-Mgungen versichert.
. .Ayrich , den 17. Rovember rso - MYm ^ --

MH . , S ^ idt.
3. Iu früh für mich und MeM drlky noch ufikMgeyLn Kinder , endete a«15 . November Abends 7 Uhr das 37jährige Leben meiner geliebten Ehefrau , HelenaSiernts, und unsere im i7te « Jahre geführte Ehe , wovPp sbrr das letzte der Dollen-tettn ein Jahr des Jammers und des Leidens war. Ich ermangele nicht , diesen mir

sehr schmerzhaftenTodesfall , meinen Verwandten vnd Freunden , unter Verkittung«llcr Beyleids - Bezeugung , ergebenst bekannt zu ^muchen. .'
Esens 1801 . '

/
'

^ ^ ^ WM
'
MW »b . ^

„7

Averttssem e »» t . ^
i . Auf Seiner Königlichen Majestät Höchsten Beschs , soll in de« Kirch¬spiele Esens zwischen dem Nruhsrrlingrr,Syhle nah Gros - Holum «ine neu« Oehl-uiid Pelde- Mühle auf Kosten eines ÄdnchMere trrichtri ; und für einen angemessene«jährlichen Canon , unter bestivimtes Äedingnngenr Wtkcht tn- drr Kammör - Slegisträ-mr einzusehen find , in Erbpacht ausgethan « erde«.Es wird dazu terminns jicitatiov ^ ayf d«n ften Dtcemder rmrr. « »gesetzt,die Höchste Genehmigung aber ausdrücklich Vorbehalten, und könne« sich die Cvmpe-trnten an dem gewöhnlichen Ort vor der hiesigen Krieges - « nd Domaineu - KammerMchten Tages um io Mr des Morgens gehörig rinfinden.Signatum Aurich am iü . Rovrmbrr isos . . ^ :

Königl. Prenff. DM » Krieges - undDomainen - Kammer.

>»«

I
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